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t�;;,,('_ . · . ist) anzunehme
;
n und da.nach zu streben, die Beschleunigung der Ausführung der g �r ··>!� !!,:':: .'�'_:�'' ' . . 

. . 
. 

- ,� 
. . ' ·: 1 ·.(� W<<;� · ·, Arbeit möglichst zu. erhöhen. 

„ 
. : . . • till�;, �;·:�;2\; ·'.· · · Den Grundgedanken zur Lösung·· d.ieser für die Geodäsie sehr wie :·::«·�:\· 

ft· "'"· ·" . · · • „ . . . gel;iellr !i���t : ��rnge hat u�n das Jahr 1885 Pr�f�.ssor Edv. �.ä <l y i n in Stockhol�n �� e1:1 ' -�1ii>:�� 
;;'!.·.::;,;/ rndem er honzontal gespannte, fre1hangende Drahte zur Messung de1 Ltt11 · :>�:; .< 
t�l} .';·. '

gewendet hat. 
. . : > i�fü*: w;·::'.'fr\ · . . Fiir jeden Maßstitb ist es .notwen d ig , <laf� derselbe unte r bestinuntc.n �t�'ß·f �:.;:�. ··. stilnden auch eine bestimmte Uinge definiert, wie es die Th�orie der dire · .:.'j„ 

"':'�"'·:.· '�\ '' . . - . � \� : '
.
·;_ ·t !��;�:.:: ·:'.:: ·:, Liinge:nmessung-en fordert. . . ·. _ ��if::\ ��'::.f'.; , / . . .. Prof. J �,de ri n hat durch Erfahrungen, die er aus <len Uingenm::ssnq�„�-'' 

�j�'.i1�i�k ·.nli� ·or�ht�l1 erzielt hatte,, nachgewiesen, daß der Draht bei bestimmter Sp�11. 
' ,. - f;·J1ila' Temperatur eine bestimmte Länge 'definiert Er erfüllt also <lie · Forderu: . . ,<J·I ��.�l9bf at} ·ein verlässliches 'Maß ge!>teÜt werden,. indem er auch bei . . gute( ·,�::.�1 ��.fi,f}' ; h'<j.n�l�ng- un�. zweckmäßige!' Wahl des Materiales nur sehr kleine And erut1�.�c+. 

�Blj},;::: : : . er1eid�t. . . ·. . . . . . . - wlif/ �r��'. �i}: ; . p:�1i �influi� der T��1peratur auf die ])rahtlän
.
ge hat Prof. Jäd.enu &Q,fo'�Wt' t·�-�f·�;;-rbe1 bunetalhsche� Maßstaben durch Anwendung emes Sta!1l� u�

.
d e111e� . �les� e�ir;� �:;�i ".; . : : qri,thtes f,l:l bestimmen versucht; welcher Umstand als die großte F ehlerqu _:: ;. 

. ::;-?": · cÜt!ier Drahtmessungen betrachtet wurrle. · '"' , :::[' .• . „.,.,. ,. „. l:) ,„ d . ·u l 1 1 r „ . . . „ . . 1 f 'l :·11ge11d� i · ;1�'7�i: . . , . .>et . � r inet 10( e t er . � ang�r\messung nach J adenn koQ)men a so re1 rn . : · \�� ': 
ri.;�.�:B�/tll H1r�n Enden gespannte Drfüite zur Anwendüng

.
" . :-.'.�.t:.�.�� , ,·!c · · · D' r I' ·· · A d {' · 1· 'fl · • folgetru ' " (';��; '-· '· \ · . · · .. · . . . 1c.· au.t 1.ie�e .rt . e lJHert� ... änge braucht nach _seiner·. leone J ·· ·::.·::-,:.:;,�" 

-�j.�,·���t�:�t,'��::eu)oit wege11 ArnlerUng der Jlrnhtlänge durch die Spannkraft; 

., '· 

' . . 
. .� .. :Korrektion wegen der Durchbfe.

gung des l\foßdrahtes; '3;" ·�p(;1·��üon -\\'egen Ae1ld·e1·ung dei· ·Drähtlänge dlll'ch die Temperatur . .. · 

. "J�s 'wer.den folgendt: Bezeichnungerr .eingeführt: . „ „ • . ,„ · N"' ; · · 11" · d · · lJ l · · 1 
· · · t" eb e ne� ·'' „ro 1. ornrn. 4nge · es 1·�t. 1 tes, welc H;� derselbe b�i Ausstrecku 11g; au " · 

. . . h�]: der Ztq�t1pa11nung P :=::: 'O und der Ternpct'atur T = 0 angibt ·��'i\f:: 
.. · · · . S�h rl e�1lhstan<l 7.Weicr kori'espondi�.rcnJen Tnde�striche der Endsklilet� �;�:;� .��nweuclu.ng cfär 'Z;�;gkraft P, bei der. Ten1µ'eratur··T: und unter Voraussetz\:\.���:� . 
. «.laß· der Draht frc,i'h�ingt �rncl 1'litine , Endpu. i1kte gleiche. Höhe haben. · · •... :'.�t'.'; et Aus4ehrü1ng�ko��ffiz:lent.- de�· nrahtes� durch die. T�mperatur. , '..t�{J J.. Ausdelmung der Längenehiheit •des . Drahtc·s du

,
rth die Einheit der zµ�,q· 

.. kraft.· · ·· · -

g ß.ra,vitation des Beohae.htungs�rtes. · 
· . . ·· . . 

G d�s Gewicht des. Drahtes in kg. . P die Zugk1'aft, di e �lurch freihängentie Gewichte an beiden Enden ersetzt . . Es �qrgibt sich die Relation: · '· 

"• .. L:::;::; Lo ( l L. · � ;r� �+· '" 1 · P .. � -. . � 
.
. '-·)· . 

. . , 1 ... · .. · · . "' ,, 2 4 r� _" 

Geo�ätis�h� Llingenn1ess11nQ'· lnit S�lllhändel'Il · �nd Metalld�ähten . . · 
. ; . . . ·�, . . . : . 

·
' ; . '· 
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·
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JR7 --
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. . . . .· . : i(foll ' · "; im Felde, sdwn w�gen der· Anwenchi11g iweier ver�chie<.lener Met
.
alle , al s?i:i, ·��t�:;: 

· 
'l · · 1 · i ·1· t ·· 1 · '· l · 1 · · t ·o· 1ttler e Dw e ·.·. · · 1 l!'er u11g e 1c 1u:·n empera.tur ra.g H'1t; !ltc lt zu erz1e en 1 s . ie m · ·

, dtfWL-
. · ' · · · l · · S l l ßresnltat ·· · ·· ·· d e r ··! emperntur de.H ge11a1111ten D nntpaare s von l 0 gibt m1 c 1 u ,· .nfeg'.-' 

· . F'ehler von 3 X 1 o·-'', welrtwr Wert durch das Verlüil.t11is der AusdehnungskoeffizitL
:X 

,:< 
�:� erwähnter Metalle re1·größert \\'irrl. 'irdtt. Dieser Umstand dür[1e wohl ·dk Ursache b ilden , daß die Drahtmessuiig .- < . · 

„ ''",(• 
, · ''ihrer weiter aogefiihrten großl'll Vorteile nur selten be11litzt wurde.. . . , .

.
. de. : ;:.� 

· Um ihre \Tcrvnllk0111m11t:ng- hRI: sich Herr Dr. Guillaume, V1iedtr���o�� ,· s·�".: . 
. · 1 ]'' . f" ·�1 0 ( ' . f ·1 d" "flt ll ve1d1t.1 . . . „ �„ trlternatlona en .1ureaus u r :, :u .1e 1111d iewichte zu . 1rete u 1 , 1e gro J e 

. . „ ' · ;4� <{. ·,·:··, , eJw?rben. Herr Dr. G u i 11 au m e h<tt für das Material -�er Mcßdr�iht� �'.1� �Hhl��q,:;:� ' t„�gte.nmg -r- da. s 1 n \ a r -- entdeckt, welches vom l:'.rnflußc de 1 . g e '' 0 11 ·'.· ·'.deh.Y. J1e�1ri eratur lrnd ihn�r Schwankur�gen .. fast. v91lkomme�n . unabhängig · is � � ��.b�tM\�i(t;: hat er den g-fllrzen Apparat nnt Rucks1cht auf die v .orhandenen fehle q ; ' ifot� · .�„ 
„ u.mgeändert, und der Methode· die der modernen Ze;it entsprechende ExakL ·i( <yi��: 
· gegeben. . , · 

•. · ·. \• . .,-').� ' Oas lnvar ist ei1�e Lcgieru11� von Nickel :u n� Stah1, · die 36 °/o . Nicke�ti�;I·j�� 
hält. Das Invar besitzt ausgez�1chnet:e ph ys1kal1 sche und mecha111sche f,'d:jif ·,��tl 

�i�f,::' .. · 8chafte11. Es hat. eine große Härte, welche seine Dauerhaftigkeit erhöht, t111' ,r01)/��;�� 
M notwendige Elastizität, faßt �kh gut bea,rbeiten un<l nimmt die fon�: ��'' .'·�ii�·ij{f' · · 
k.f:::·, Stäben oder Draht leicht al), Es .lllfH sich ehern;o gut polieren, was fttt .!'e .; · : ;.�· 
·f::\<„ Temper�ttirzust,<µJri ron Wichtigkeit

. 
ist. . , . .. . . aoL _dqi�{��-J: • Die J\usdchnung des ln\'i-trS rnfolge der l emperatur ist PS 111ughc;.h . .  et .IJ,U".·. :J 

t��t, �'. Betrng von 1 .Milliontel, ja in bestlm_mten Fl.i.llen· sogar unter ein halbes M.ilh� l � t\1t�t."�;�t �{4-if >�; „·�r.itlg�n. Der · Ei�1fü1ß de1· Temperalu'i; Lles DrHhtei-; wird auf das Messungs� �s z�b- ·,.-'.�:! 
''"'''\.:\;,:'. ,untei< �lj("8en Um�tä11clei•1 einen' sokhe.n \\'ert <inr1ehme11, der sich in den G I �� �,, kXJ� iL:. ' �lef'. M;"Sspi1g·sg;enaulgkeil bewegt' 11üd- kann in· pntktischen Fällen meist venl;t\ ':'>>i:�·2� 

.· -·. < ·: ·„: t '.· . . ' 
,• •. • = , . . , -:.:_;3·, �t.;:� i'.\_ lass1gt 'Yerden. · . .  · . · · . · , „ 1�ft : j,:-vJ. . .  .;-(.,, .•. „.' . „. l'" " ·· . 

- . . . . . „ 1 fJ· uß1t1·et. „,„, .';;;-,� F.�Ji\;;; ,�:" ;�:V"� :''.1•ur ßi9 therm.ometr1schc Ausdehnung . der lnvardrähte des Kg. ie. a.uttr�:.));� 
;��is��(�.�J�:�pd �.t isf'hei:� J n sthutes, von ü�nen �s1:i.äter die Rede _s�i1i wird, bat Herr G u d 1 ·, .. >::�.�'.·; ;,;�� i:r;{+i '� ' ' folge iHle:: Fo�rmel. angegeben· · · ,,, .. ,„;:iH� �m; ' .. . . . . , . . . . ·. 11 10 u + w. 10 "T - m. ro. "1") ,r<ht%t. f �i? : � Es hede� tel daher ' , :; � :1: fü���:�:� �:� �:� � ::�::::�: �'· , . .  · 

t0Jti'�V'. . . '\y<...iu\ · män die DrahtlKn�e .P!l·� d:ie jeweilige .Temperatur als variabel an�i�g :r;'.(�'.> :· • sfo�l� d!e· g'es�luiebene Gleid1ung eine P.ar:apcl µar. Die Diskussion derne��etl !::(!� :„., 
�.:r;·_ �a� · �in. llWardnthl sei�ie. gröfäte tff1��� �e.i· �irca ·+ 60 erreicht. Die; Lan��·�ll��y; ·':;�t�ahtes . für 0° und zirka 12° . und tür j�des gegen + 60 symetnsch heg · ,,,. 

:',:,��.�!}��f�tu.�paar yerbleiben diesi.flben. :. ; : · '· · ·' · 
· . . . . · . · . 

. · .· '.' · · , ,, .· .. ,)f.\::>;: ·Z ,u( Ubersi cht über die Tenip�rattfräncle_r(\11gel1 der lovardrähte dient· f?��e �ti\�!)� :· €P· i� [;,ängen�nderung pe;i;ieht sich · a,tif �inen Draht von 24 m pmgf;, t:'.t �,:��/ ���};�tit��fwert der Ar1gabe�1 für das'· betr�ffehde
· 

Temp eraturpaar.) · · � 

_ �JijJI!.'.,· . . . ?triir,�:ij ·J5x�:J.,> -
-

· · 
· · · · .· 
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· fiir .W(·nn man mit Rücksicht auf die sµätcr l•c�prc1cl1r11i1 �1 l1ubi11er Hr1si.-.:l�in��e · einen „ k . „ . • . 200 J lll langen Jnvardraht beim Ubt•rga11µ, der l t!lllj1l'J':Lt11r \'Uil u.i a11f 
1.84 den Temperatureinflul� bestimmt, so ergib1 sidi der:-.elbe itn Ul'!r:q.�c 1·1111 

dies � O 'll7n, also in den Grenzen der u11vermcidlichen Ueobacl1tu11g-sfrhk1 f[ir 
· e n1 e t.ho 1 c e. Die ln V'l rd "'h · b · · 1 1 ' 1 1·1 · 1 · LI „ J 1· 11 · ·i l · ., - � Ion„ . ' 1 a te esitzen 1111 10t1Cll I I a .>C ul(' . 11\'t'l'i.llli t'I iC 1 (l�li lilll'I 1 Jnl'li 

.. ,-;>: '· e n un I -/!bei'.· , : Jaule der Zett. Obwohl ihre zeitlicht'n Acndcru11g«·11 r:l1c1;-.,1.1\c11i�� \\ 11.· 
· · ·. tinem ·1r1cl "'f · · l · 1 · · 1 · ' 1 · 

:· dcicl . ' · eren a· a1cr1a 111,· 11 11ilhta11d1g· 1t:"·l'il '�'.I 11·<·r1 ('II k<111tll'JJ, 1s1. 111:111 
' :!i�w. ; . '. in s l a nd e, durch /\11\n11cli111g t·x1re:n1·r T<·m111.·1at11r1w;1:i11•k. �.1111w durc!1 eine 
bie� A�e niecha11ische Heha11dlu1q.(· dl�S �lat1·1i:1k�: ih1t· :-it:tl1ili1.it 11111:h 1'.ll st1·ig1·1n 

ndert1 11g· · · · 11 · l' · · · · · '..tnini . , .„ . eil erwe1se11 dallll Vt'JSCill\'lltdc11cl ; t'illl.' W IJ': 1 g c f r1.1zdt"nl \\ii'd tr11·11. d,Lfur sorgen miisscn. ihre lJ111eriindNlid1b·i1 11111 Zeit 1,u l«it 1.i.1 i;1>Jl· · · · 1eret1, 

·�f!:lb _Ur� die Stabilität dn l11varclr;ihte zu Nhillwn. '1:1l lkn f;11illa11111c dit'· 
· ; en einer T o ·r· 1 · 

· · 1 . \'on 3_ · . emperatur von 1 0° ausgesetzt )a1111 "·un (�11 :-.1e 1:111gsa111 nn ,;iuk 
hej d, �- 4 Wochen abgekühlt. Späler, solangl' es miiglid1 war, wmde11 die Drähtt· l;�d er konstanten Temperatur von 210 aufbewahrt. J\ucil mechanischen Wirku11g1�11, 

''.�_-:u;;t· · zwar ziemlich hohen Spannungen, sowie akuien Erschütterungen wurden sie 
·_. ' · �nvorf • "· . . i;n. 
'> ·· ist Durch diese Prozesse erleiden diese Drähte ei11c gewisse Ae11dcru11g, dic:-,elhc 

: : · .aber I>er t .„ · h A d h · · l · · 
· · manen , was tur 1 re nwen ung se r wie it1g 1sL '> :.: �ll·t Der Effekt der Spannung aut die Dri.ihl<� wurde durch Herrn G u i 11a11 m '� · .J„„ , , ersucht l 

· 
l · \ ·1 "I · 1 ' 1 (,<: �lift r· · .. • unc es wurde konstatiert, c aß die J e1Hkn111g der )ra 1k er.c,I .. ll�1 1 1 e r 

;�: ::�)(. :�u. �i g· .VC�I! 4'.) k�· mcl;iliilr i�t u1
.
1d 3�� lfl lwtr;igt, b('i. liO kg �p;i1111u11�:" itUI 

!_·,_ . steigt. Diese t\cndcrung ist 1e1ls p<:rmanenl(:r, teils cli1�thd1ct �;tf111. 
,):;�tt-lb �.l s wichtige Bedi11g·u11g der U11verä11derlichkcit dt·r J\ll-f�drülttL' l1al �il'li div 
:· · \\? .e v. ,d1rungsart derselben erwiesen. Nach d e11 Angaben des Pl'\)I. Ja il t' 1 1 11 <� ::r:·�rden - . , . . . „ . . . , :i�&W r li . �1e cl�rart. zus�_mme11g-crollt, daß die L'i111.el11e11

. 
\\ 111dung1•11 g .111 1 11 c:v, 

�9l �iJ , ��le� dun:,.h d1.e Drn�lte selb�t gegelwne Du1 cl1mt's
.
sc1

, 
helw�mm•n ki1H·

.
i1. 1 >it'."· 

.-,(. J1i.ck11 kunstlichen Zwang· der Spannung, der die E1alo111e1 u11�� bt.'!'nilluß<•fl )IUe l· . • . 
·· · ' lel:ie1tl�e11. 
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Es ist jedoch beobachtet worden, daß sich der natürliche Durchmesser der 
Drahtwindungen bei dieser Art der Aufrollung mit der Zeit fortschreitend ver
mindert, was als bedenklich erscheint. Bei der Erzeugung der Drähte werden 
dieselben auf einen großen Zylinder, nachdem sie im nötigen Durchmesser aus
gezogen waren, aufgerollt. Man ist also auf diese ursprüngliche Auf bewahrungsart 
zurückgegangen und rollt jetzt ebenfalls die Drähte nach dem Gebrauch auf einen 
Blechzylinder von etwa SO cm Durchmesser auf. Die Versuche des Herrn G u i 1-

1 a u  m e haben ergeben, daß der Draht dadurch anfangs eine kleine Verkürzung 
erleidet, dieselbe bleibt aber in weiterer Zeit konstant, was von Wichtigkeit ist. 

E i n e  k u r z e  B e s c h r e i b u n g  d e s  l\Ieß a p p a r a t e s. 

Als Maßstab dient der lnvardraht. Die Dr�ihte, welche jetzt verfertigt 
werden, sind l ·7 mm im Durchmesser und zirka 24111 lang. Auf besondel'en 
Wunsch werden auch 25 m lange Drähte erzeugt. An beiden Enden sind die 
Drähte mit dreiseitigen Prismen versehen, durch welche sie durchgezogen sind. 
Die Prismen sind ebenfalls aus Invar hergestellt und tragen auf der einen Seite 
eine präzise Skale von 7 cm Uinge, in J\lillimeter geteilt. Bei den alten Drähten 
ist diese Skaleneinteilung exzentrisch von der Drahtaxe angebracht und werden 
die l\Iessungsergebnisse, wie schon früher erwähnt wurde, durch die Neigung der 
Skale gegen die Vertikalebene bei der l\Iessung beeinflußt. Deswegen ist von 
dieser Konstruktion Abstcrnd genommen worden, und es werden jetzt Skalen mit 
der Teilung in der Drahtaxe verfertigt, bei denen die l\Iessungsergebnisse von der 
Stellung der Skale unabhängig sind. 

PrL-.:1nn 1uit <kr Slrnluutcilnug in <1er Dralüaxc. 

Auch die neue französische Skale ist für die praktische Benützung nicht 
ganz einwandfrei, weil durch die scharfen Kanten an den Endteilen der Skalen
prismen leicht Anstöße an die Fixmarken und Verschiebungen derselben vor· 
kommen können. An den Enden werden die Drähte mittelst Karabinerhaken gefaßt. 

Die Drähte müssen vorsichtig behandelt werden und man muß besonders 
darauf achten, daß keine Verknotung entsteht, weil dadurch die Etalonierung der 
Drähte sofort verloren geht. 

Wie aus der früher besprochenen Theorie der Drahtmessung hervorgeht, 
muß der Draht eine konstante Spannung während der Messung bekommen. Prof. 
J ä d  e ri n hat zur Spannung die menschliche Kraft, welche durch Dynamometer 
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ko ntrol l iert w urde, be nü tzt . Herr G u i l l a u m e  h a t  ei ne  wei:;en t lkhe 
e ingefü hrt,  indem er e ine sichere und  konstante  Span n u n g  durch 
auf beiden Er{den genau gleich e Gewichte e rziel t .  

Erlei ch terung 
frcll1 i-i 1 1  ge1 1dc ,  

Zur frei;i1 ·A u fhängu ng der  Drähte be i  der  Mesit u 1 1 g· s i nd  e i 1 1 f ilrhe S t a t ive 
konstru iert,  welche nicht l l l lr d i e  A u fll i ing u n g  des  D ra h ll' s ,  »0ndern auch s e i ne 
E i n richtung i n  die n ö t i ge Höhe u n d  i n  d i e  I J as i s ri ch tu 1 1 g  d u rch d i e  �h, ßg<•h i l fen 
selbst  mit großer Schne l l igke i t  ermögl iche n .  

Der nach v orn i n  d ie M e s s u n gsrich t u l lg- ges te l l i e  Fu ß I' de:,, .. ) t a t i v s  (l' ii, . l )  

trä g t  K�1 gel lager flir e ine M essin g r o l l e  l� , i 1 1  deren l i'. i n n c  der  Str i  k ,  wv l  · h e r  d ie  Spannung des . freihängende11 Ge wic h t e s  G au f den M eß d rah t  D i n  h orizon taler 
Richtung übertragen soll, die nötige Füh ru n g  f i nde t .  Uurcl i  die Hebu ng oder 
Se11k�1 11 g, respek tive Seitwärtsverschiebu ng bei d e r ,  d urch e i nen Quera rm B fest· 

verbundenen riickwär t igen Fi.i (3e A1 A� ,  wird das A l l ignemen 1  des Mcßdrah tes  mi1 
grof�er Sch nelligkeit durch den M eßgeh i l fen se lbst  au sgeführ t .  

H.err Prof. � o rr a s s  h at d urch A nwendu n g  v o n  Kugellagern be i  d e n  Ifol l en  
j ede schädl iche/ die .konstante Spa nnu n g·  störende R eibung besei t i gt .  D i e  frei· 
hängenden Gewichte) die d ie  genaue Au!';balanz ierung hers te l len ,  werd e n  nach 

i h rem I nruhetr-eten den Drah t in d ie  rich tige Spann u ng u n d  in R uhebge bring-t-1 1 . 
Die noch vorliandene Torsio n wird d urch eine e n tsprechende Dre h u n g·  am l\ ara
hinerhaken H beseitigt. · 

· . Bei  der Messung wi.rd d ie  B asis du rch v o n  e inan der  z i rka 24· m wei t en tfer n i e  Fix.marken (bei . Anwend ung der  Drähte  v n n  24 m Linge) i 1 1  Sektion . 1 1  getei l t .  
Die Fixrirnrken s i n d  in d i e  obere F l i i.che der S tah l z a p f e l l  l (F tg .  J ) ,  d i e  

mittelst dreifüßiger Stati ve mi t  e n tsprech e n der G e nauig·ke i t  i n  die Ba„isr i c h t u ng 
eingeste llt  si n d ,  eingeri tzt.  Bei der Aufs te l l u n g  der  S ta t i v e  i s t  zu beach t e n ,  d af� 
dieselben eine e ntsprec hende Stabi l i tä t  und für die Les u n g  eine gute Höhe  be
kommen Vo.n der. Stabil ität der Fixmarken zwischen .zwei  benachbart e n  Draht !Rg-en 
siii d  die Messungsergebnisse ab h ängig· Zur schnellen A usfü h ru ng der Messung i st 
es nötig, die Kon s trukt i9n qer Stative so auszuführen,  daß die stabile Aufste1 lu 11g 
und n9tige Zentrienmg der  hxm.arken mögl ichst nisch erzieli wir d .  M an hat auch 
da� Nivellieren der Zapfenmarken ,  welches zur H edukt io n der geneigten D raht la gen 

auf  h o rizon tale nö tig i s t ,  d u rch Anwendung v o n  NiveJ l ierfernrohren mi t  Okular
mikrometern, auszufii hren ermöglicht,  WHS eine wesent l i che  Beschl e unigu ng der 
�Tessung zu1; Folg·� h a t .  

Auf den Endpunkten der Basis wird die Fix marke auf  ei nem Lotstab zur 
Anwendung gebracht, sowi·e dense lben  Herr Professor  B o r  r <L s s bei den Draht
tn<:!ss�rngch eingeführt  hat. Der Lotzyl i nder C (Fig. 2) ,  der auf seinem oberen E ude 
citie Fixmarke �t frägt, wird zentrisch auf d · rn  E n dpu nk t aufgestellt .  Seine vertikale 
Lage wird durch ei rfe, mit dem Lotstab fes t  in Verbi ndung stehende Libelle L, 
d�ren Axe se 1�'krecht zur Lotstabaxe steht, best immt.  Die ben utzte Libel le h at 

ei rie genüg:en�le Empfindlichkeit ,  una zwar l Parswert ;:= 1 2„ 5 6  gehabt 
Nach�em: pie bei den Drah t messungen angeführ te  Verrnll k o m m u n g  e i nzel ner  

App�rate besp rochen ' wurde, b le ibt  nur 1 10.ch übrig, einen k l einen Ü berb l i ck i.l ber 
:-,�iZ, - ��� j�tzig� ·Au$fi,ihru rrg der Basismessung- mit  l n vardrälr len u nd über deren Ge.

' · •' ' 'gk�it, zu geben. ' -· . .„ ; ' ' '. � .. . - . ' , 
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Die Vorarbeiten für die Basismessung mit lnvardrähten reduzieren sich auf 
ein Minimum g·egen jene Arbeiten, welche zur Herstellung· des Terrains etc. bei 
anderen Methoden notwendig sind. Es genügt, in einem einigermaßen zur :Messung 
g·ünstigen Terrain die Zusammensicht beider Basisendpunkte freizumachen und es 
kann gleich mit der l\Iarkierung der Basis begonnen werden. Die Markierung der 
Basis empfiehlt sich schon bei einer wenigstens zweimaligen Basismessung. Die 
Basis wird vorläufig mit dem Stahlband gemessen und in der Richtung der Basis 
in Abständen von zirka 24 m (bei Anwendung der Drähte von 24 m Länge) werden 
Holzpflöcke in den Boden eingetrieben. Diese vorläufige Längenmessung braucht 
keine große Genauigkeit, indem der Spielraum der Skalenteilung 7 cm betr�igt. 

Die Richtung der Basis wird durch in die Holzpflöcke eingeschlagetle Nägel, 
deren richtige Lage mit einem Fernrohr vom Basisendpunkte aus bestimmt wird, aus
gesteckt. Annähernd zentrisch über die l\farkiernägel werden die Fixmarken auf den 
Stativen aufgestellt. und einnivelliert. Dann werden die Entfernungen benachbarter 
Fixmarken mit dem Invardraht gemessen. Die Lesungen auf der Skalenteilung 
werden von beiden Beobachtern gleichzeitig, u. zw. an fünf verschiedenen Stellen 
(nach Vereinbarung) der Skale ausgeführt, um etwaige Ablesungsfehler zu elimi
nieren und die Genauigkeit der Schätzung zu erl1öhen, wo bei zu bemerken ist, 
daß die Verschiebung des Drahtes stets in der Messungsrichtung· geschieht, damit 
die Spannung nicht beeinflußt wird. Der Draht muß frei hängen, ohne daß durchs 
Anhalten der Skalen ein Druck auf ihn ausgeübt \vird. Bei neuen Skalei1, wo die 
Teilung in der' Drahtaxe liegt, ist man von der Neigung der Skale unabhängig, 
dag·cgen bei der alten exzentrisch angebrachten Skalenteilung müssen ihre geteilten 
Flächen am besten vertikal gehalten werden. 

An beiden Endpunkten wird die Lotung mit dem Lotstab handlich und präzise 
a usg·eführt. 

Zur l\Iessung der R.estfünge der Basis, welche bei der Benutzung des Drahtes 
von 2L� m Länge immer auf einen kleineren Betrag als 12 11t reduziert werden 
kann, wendet man das Itwarbancl von 12 m Länge an. Dasselbe ist in Dezimeter 
durchlaufend geteilt und die letzten Dezimeter an beiden Enden des Bandes mit 
einer J\Iillimeterteilung versehen. ---- Das Invarband ist auf seine Teilung präzis 
etalo ni ert. 

Die l\Iessung mit dem Invarbande geschieht analog wie mit dem Invardrahte. 
An Stelle des Drahtes wird das Band so eingespannt, daß es sei11er Breite nach 
vertikal steht. An einer Fixmarke wird ein der Restlänge entsprechender Dezimeter
teilstrich scharf eingestellt und gleichzeitig auf dem •anderen Fixpunkte die Milli
meterteilurig abgelesen, welcher Vorgang mit beiden Millimeterskalen des Meß
bandes nach Vereinbarung wiederholt wircl, um die Ablesung zu kontrollieren uilcl 
ihre Schärfe zu erhiihen. 

Irgendwelche Schutzvorrichtung gegen die Sonne fällt weg. Die Lufttemperatur 
sowie andere l\Iessungsumstände, welche zum Studium der Resultate dienen, 
·werden mitnotiert. 

Die Beobachtung·en werden in verschiedenen Kombinationen der Beobachter 
und der Richtung cler 1\'lessung ausgeführt, damit etwaige persönliche Überein-
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stimrnung der Beobachter , sow[c a l l l le re s y s tcm:t t i "che  Fehler  aus dem End· 
resul tate el imin ier t  werden könne n .  

Es empfieh l t  . s ich ,  d i e  Basism css11 1 1 � 1 u i t  v e rsd 1 i c d e 1 1 u 1  l.l rü h t e n ,  deren 
Etalonierupg frühpr ermi 1 te l t  wurde,  a u s rn l ii l i re t l  und d i e se l be a.u l d ies ' A r t  zu 

kontrol l ieren . 

Das Stud ium der- ß;isismessu ng m i t  ] n vard r; Lh t e n  h a t  sei t J 1)03 <Lucl i d as 

König!. Preuffüche G eolfät ische I n s t i tu t u 11 t erno111 m c 11 u n d  m i t  d iese1 1  A rbei ten den 
Herrn Prof. E .  B o rr a  s s ,  Ahte i l u ng-sv ors tand  in  d iesem l n s t i t L1 te ,  bet rau t .  

Wäh rend mei nes Auf"n lhaltes in dem µ;e 1 1a 1rn le n I n s t i t u t e  w n rde m ir d urch 

eh::; geneigte Wohlwol len des Herrn  G e h e i m e n  l � eg· i c ru ngs r : L ks F. 1 � .  H c l rn e r  t ,  

Di re ktor dieses I n sti t utes, die G el ege nh e i t  gebo te n ,  a.n d iesen A rbe i ten a l s  Be
obachter teil zunehmen.  leb erlau be m i r daher be i  u icsem A 1 1lasse  dem hochge

sch ätzten Herrn Direktor  F. lt H e l rn c r l , s o w i e  dem H errn l'ro f .  I� . B o r r a s s  

lür  i l 1 re wer t e  U n terstil tzung meiner  d iesbczti g l i c h c n  S t udien m e i n e n  i 1 1 n igs ten 
Dank auszudrüdw1 . · 

Behufs Beur tei lu n g  der Prlizision der u n ter  Lei t un g- des Herrn Prnfcssor 
Borrass ausgefü hrten I\if essungen  di nen die weiters :w ge fLi hri en Dat e n .  

D i e  .Berec h nung des hor.i 7.o r 1 ta le 1 1  A bs t a n des  der  Basisen d pu n k te a 1 1 s  den  
Beobachtti ngsergebnisscn ges t a l te t  s ich sehr  C' i n fac h .  l 1 1  Hl! t rach t  k o m m t  fol gende s : 

Die .nominel le · Uingc des D ra1t te11 , so w i e  s i e  d u rdt l •: t alon i c r u ng erm i lt el l  

wurde , br aucht  k ei ne Korrek t i on i nfolge d"r  Spann u ng, WL' i l  bei d e r  Messu ng; 

d ieselbe Spannk ntft angewendet \\ i rd ,  wie  l e i  der  E t a ! on icrn ng» A u c h  d ie Tempc
ratür  bleibt ,  wie scho

'
n erläu t e rt wurd e ,  u nbcrii r h id1 t i g t ,  w e i l  der e n  E i 1 1 1 l n f� u n ter 

die . G renze der Beobachtungsfeh l er  s inkt . 
· Die M essungsresultate werLlen red uz ier t  \\' c g e n  lcs L<J t u ng;s l)l' l rages,  cl . h .  

W "ge n der Neigung d e r  geomet ri sc h e n  . J\ x c  des auf d i ' E n d mar k e n  d e r  Ba. 1 s  

zerrtri sch aufge�tel lten Lotstabes gegen die  lo t rech te l � ichtu 1 1g .  

Es gi l t  folgende Bezeichnung : 

h der vert ikale A bs tand der F ix tmlrkc des Lo t s t abe · v o n  der �fa rkc des  
· .Ba:; i!iendpt1 i1 k t  es .  

.'i .der  Winkel, den d i e  geo metr isch e  Axe d s Lotstabcs  mi t  de r  lo t rechten 
R i ch t u 1 1 g  ei rischliefü u11 cl der du rch das  Lotstab1 1 iveal l  in sei nen  beiden Haupt ·  
lagen besti mnü wird.  

Pann i s t  der Bet rag durch A b l o t u n g  algcbrr t 'l'sch genommen gkich f = h sin ·1 ; 

. Ofler fiir ger ing• Nei gungen des Lotstabes . . . . . . . . . . . . f = h ;:: 
. Die n �ctukt ion  e inzel ner  Drah t l a g e n  au f d i e  H orizn 1 1tak, i n d e m  d urch das 

Ni :vel lement die Höhen u n ten;chiede bcm1ch barter F ixmar ken I L11 in  mm bcs i i rn m t  !:li n d ,  
wfrd ei n fai;h d u rch Anwendung folgender  Redukt ion sfo rmel berechne t .  D e r  hori· 
z o n tale M arke11abstan.d : 

·\ J l l � l = D -- 2 ' i� 
D bed. ute t den gemessenen � ;!liefen Markenabs t a nd .  

· �-1.ir · rnä1'3'i ge Höheoµ� terschiedc c i nze1ncr  Marke-n J.: <i n n D d ·r nominel l en  
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I � 
Drahtlänge im K orrekt ion sglied g leich gesetzt werden .  Mit dieser A nnahme . --.. · · ·;:�i·' 1 l' n2 . . . eute von , · $. fü r das G l ied · . .  eine Tabelle a1welegt werden , welcher m i t  dem A1 gum · · · 

. 
" .  ; , ,., f) ,!:!> • "'.'I - h 1.t„ i n  mm der  Wert des  K o rrek t ionsg l i edcs entnom men wird.  

. , Basis/.; :�I� Aus d iesem ku r7en Überbl ick lib�r d ie  �erech n u ng d e r  reduziert�n diiflie ·; , :�� lltnge i st es ersich tl ich ,  wie e i n fach sich die Ermi ttlung der gemessenen G t lllll' . 1·5$e ..,- .t· . . 1 l � 1 . , ,·scrge ) II . --· ··1� gestalt.: t ,  �o daß d iesel be so 1 ort  1 111 Felde zu r  Ko ntrol e c e r  ;1· essu 1 1g . 
-,„ : ���� ausgefuhrt  werden kann.  

. . , Sehne. ::�:.: Die Redu ktion d er Basis länge auf das Meeresn iveau und aul die . . ·'.· �. 

tvi.rd na�h bekannter
. 
Th�orie aiisgeführt „ 

: . . . ·n· iwe��i�, ,';�t� . Dte yon . Herrn Pro f. B o r  r a s  s . ausgefuhrten Messu ngen vcrl o l gen  de . · . ,;elf .): 
„ �le Dnverä11der l ichkei t u n d  die f�talo n ieru ng der Drähte zu p rüf:-n . .  Dc-:w�·�11 · · �: · werden hier ihre di r'ek ten Ergebnisse ohne R ed ukt ion auf den  1 1 1 t e n1a_tionb�P„> ·, 

. M�tcr, sowie die zur  wei tere n G e oauigkei tsuu tersuchung uötigen Daten angeg� '< , · , "�: 
.' · : Einig; �rgebniesc der Mess ungen der Potsdamer �ilfsb�sis m .  Invardrilh��/' ' ' . . . .:...--·-



1 qf) --
n - 211 r L o t u 1 1 g· w ur d e  e i n  Lu is t ; i l i  \ () l l l  i\ l e d1 ; 1 1 1 i k e r  c k�, ge 1 1 1 b 1: fr, 1 · l i c 1 1  l 1 1 s t i 1 1 1 I <"• •.lerr11 l" · , 1_ . . · . . . . „ . ' . . • C, (_  1 1 1er kn 1 1s l. n 1 1 e r ! . 1 h s 21 1 a h r 1 1 1 · ca t 1  g 1 h l  1 p ::::·c: 1 .� ' sn a l l .  

f . D ie B asi s w u rde d u rch J l o l z 1 1 l l i i 1: k c  i 1 r  l t J  l . <q.; ( · 1 1  1 r. 1 1 1 1 i r b  � 1 111 . \ l 1 •, l : 1 1 1d . �:-t c.i l t u n d d ir  M a r k rn d c r sr l bc 1 1  m i t  1 · i 1 1 crn k k i 1 1 L · 1 1  1 ; ; 1 11 i l h' 1 �� · sc ! t c 1 1  :\ i 1· 1 ' \ l i n i 1 1 s l 1 1 1 1 1H' 1 1 1 11 ru v (•] l 1' ' 1· t I )  · l 1 " 1  ] ' · 1 · 1 ( · · „ 1 · 1 1 � 1 , · c . 1 c ·1 0 1c 1 1  der ' 1 \ lll i t l \ c 1 1  c 1 1 1 1 e  1 1 1 · r  . � 1 ; 1 1 1 1, 1 '  1 1  w r  1 1 1 · 1 ·  , .  1 r r 1 ";p 1 1 1 1 -'. 11 1 e re nd , f J f 1 . s lb c n  · · o ck rnarken \\ urden  d u rd1 d i r t:k l c  � l 1 · : , '' 1 1 1 1 g  d 1 · 1· \ ' n 1 i b l a l 1: . 1 i 1 1 1 1 k  d 1 · 1 -
e en bes t i m m t . 

U l l t e r s u c h u 11 g- d c r � l e s s 11 n g :, e r g t' h 1 1  1 :, :. e .  

\' lchs 1 1 1 1 �  m i t  Drah t J\ 1 :1 J\ J c .., :1 1 1 1 1 r� m i t  l l r : l l d  :\ 1 1 B a s i s :::.:::: l ( ) f\ 1 :1 . 1 < ' �( 1 _ ;\ I J  111111 l b s i :; , . .  1 1 1 1\ 1 1 .J. I 1 :\ 111 111 
1- l„a :i i s ::.= I U  A , :1 1 - ·_ 1 1 . s :; 111JJ1 l ·: a : . i .., . :�.: 1 1 i  1\ 1 1 B;1 s is  = 1 () \ j ? · -

· . f J : J  - -· - (J . 5 ( J II t III 1 {a 'i I '> .: :. i Ll J \ i J 2 1 . 7 l . Jll/11 
. � l e s s 1 1 1 1g- m i l  D r:t h l  A 1 :, :\ l 1".; s 1 1 1 1� m i l  l lr ; t ! 1 1  .\ ,; Bas is = l 0 A i f1 ·+- :2 5 . fJ S  111 111 Has i '> --==-= 1 U . \ 1 , ; J 1 1  l .) /!/ II/ 

1 ( 1 . 0  l /Jt !J/ Bas is =  1 0  .-\_ 1 ,1 + 25 . IJ ,1 111111 l � ; i s i :; = I U A 1„ 
. Bas i s  = 1 0 t\ 1 ::,  I� -2�S-. r:i·5-· �11111 Ba s i �; :::.:- 1 ( )  . \  , ;  

� l cs -. u 1 q  . .; m i t  l l r < t l 1 t  i\ :: : 
Basi s = IO r\ � 1  -]- -1- K . <J C i  111 ;1/ 
B a s i s  = 1 0 .\ 7 · 1- ·� S . ()0 1.11 111 

1 1 1 .0 7  !1,' 11.' . 

·' 
Bas is = 1 0  A: ·: 1 - ·l � . t l .1 11m1 

;:,;,;,: . · Jedes l\ csul tat  is t  a ls  �l i t t e !  : 1 u s  z we i  E i 1 1z 1 · ! 1 1 · \ k .., :, u 1 1 h e 1 1  d i(' i : 1 L'll tgq . � 1· 1 1 -·):-;;-.���Se tz t c r M cssu ngsric h t u 1 1g ,  B e ( lh: tc h t (' r - l\ n 1 t1 b i 1 1 : 1 1 i o 1 1  1 1 1 1 1 !  \'. 1 1 l l J H 1 n k l ·- l age d •, ll 1  : d l le'i  
' - : ?R�e fu hrt \\ urden .  Die Benbach t u 11 n c 1 1  ; 1 u t  S e i t L' I < J �  : , i n d  i 11 ie 7. 1\'(' i L' l l :.; u k ( i Jn l > i ' /:;.Jlirrt, d aß  <d i e  syste 111at ischen Fch l�r c l i rn i 1 1 i 1- r l  w erden  . 
!�'cbe· · . _ Wa s  d ie  G enauigkei t  der  Ska l e 1 t ! L's t1 1 1 g·e 1 1  a 11  1ersl' i l i l· c l c · 1 1 1 · 1 1  S tc \ 1 1' 1 1  dcr s e l i H·n  '" Jr i ll t S( - 1 l ' ) "4 f" ,. . . 1 r l.„ J 1 ) 1 \ . ] . J . r)!·,�.'; , ' .  · 1 la )C 1c 1 aus !. · ü 1 1 l a c 1 e 1 1  u' s u 1 1 �;c 11 u r  1. c 1 1  . 1 · : 1 1 1 1 : : 1 1 1 m i t  1 n a 1 L' l l  

· · _ . :X zc 1 1 1 n s ·J  S l  1 · 1  1 · J 1 ·  1 1  · \ 1 1 · J · · · 1 1 · 1  {.>· � · 1.: 1 l'  1 1  , rn e n te 1 u n g < e 1 1  rn 1 1  t t r L' 11 • c 11 n e n 1 (' r : ) c s u 1 1 1� c v r ::, ' a  l' l l l f �  1 u 1 1  g {\>; ·:±:: 0 060 m m ,  /\ ,, , mit  der Skale 1 1 1 ei l u 1 1 g  i 1 1  1 k 1 l ) 1 : 1 ! J L1 x e  d l' l l  m i t t l c r1 · 1 1  ! .'ch ler 5-: · :� ine r Ablesun g rlt>r 
"skalen tei l u n g  = ± 0.050 111111 :1 hgek i k t .  

� ;,;;, irr ·: Die  r� esu ) tatc der \! Oll den sys1ema 1 i �che 1 1  Fc · h lern lw l°rl ' i t L' l l  01)ppclmcs� u 1 1 g e 1 1  F};\;>t;eben ge gen das  Hau p t m i t te l  fl i r  Jie c i m;elnc 1 1  1 l r: i l 1 ll' folgende Gcrnu1 i � ke ih·F: ;· i: r11 ill t 1 1 i sse :  
.Dnt 1 1 t  A 1 :1 t/;.;01.c11)(l() ) A , 4  '/r):i: i : 1 1 1 . i d 1 _;\ , ,, 0 ,  :\ : , , t ,  .100 1 1 1 1 1 ' ' ' '  u 1 1d A�:  '/.,11i . 1m.o ·  

:1V> b i · ' . Das H a u p t m i ttel ersche i n t  a J s  � l i l t c l  Z \\' C i c r  \ ' 1 l 1 1  den  sy :i l e 1 1 1 a t i s 1: i lc 1 1  Fclt l c rn  
1 - „ .. � fre1 t'" 1·1 f '  · l l ) '  J · L"1 1 • · 1 1 1  l ' t'l .' t 1 1 � · 1 1 1 "  2 1 1  :'f ,„.�; ,"< · "' , esu ta te .  . 1c re < L t 1 ve  , Jere 1 1 1 s t 1 rn 111 1 i n g L cr �,c w 11 ; ·' , , " • . .  · ··:" l•ll1 1 ' � l , ,, , : ' .' :. � iSc ien ü br ig .  
�,�;("�)i' tni � t l .  Feh ler  e i ner G lc i c h u 1 1 g  ( D upp11 l m essu 11�:(J I L  = :J:: \· O U02 ( ) 7  -� �c ± U 05 „1. 111 111 • /'.".<:"<t:r m11 1_lere Fehler �! e s  Hau p t m i t t e l s  z weier k o r rcsp r • n · ! l' = j_� u n :i. H  m m .  }" . . diere nder G leichungen \ -

fl�r h • · 1 !l , < ·1 - ( " J '' �  
, ,- '-�-· · „lit t ere Fehler der L : i11r>e n e i n l 1 e i l  ( �Jc tcr) ). = ± .  · : =::: :.L - h ,) J 11rni . b , 240  
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·. . . .  d. · ,,:aii�j� � . . ;:§,1.>; . . Di� · sys temati�cheti Fehler, welche den Beobachtungen a 11haf1 en ,  s
1
1
�1

� 
- ��\t1:,: �i,.if�:· ·· · : der Beobachter-Kombination, v o n  de,1;, Richtung der Messung und Lage { · · - , �.>; f:_;��\� .. -. : ptn1ktes abhängig. · ' . · 

. . .· ·1 :�„; ._11�_<. ·. ;; •· , 
.. ..

. . . , . . . . · snC hl>• .·�·- . tl�;�( : . Nach der Anord n ung der Beobach tungen wurde mit der M e ssu n g . • „ � hcM: '('.'�:, auch die Beobachter-Kombination .geändert und . auf d i'•se ·weise i s t  es 1110� ah�.:;', 
'i,_Y,( C rtur cleri Wert dieser systematischen Fehler fü r die Summe beider Fehlerquellen <:'•,� ...• 

t:'?.< . · . den Beobachtungsergebnissen zu ermi ttel n ,  . 1 M n·sriclt h1 nit "·;;��;� f,··.:.:1_;_:'_�.····,:_!_,:· .. :· :;. · , Bezeichnet m a . n  deu von der Beobach ter-Kombi nation unc „ ·  essu nt; 1 y deii:" ,' b;.� 
·- -�·' _ herrühre�1uen Fehler �nit p = (x � y) (wo x <lie �)ersönl iche G leichu n t  ttn<1 11d : ctei\-� ·)'''� :;·�.��'.;;::;'� durch d ie . Messu n gsnchtung bed mgte11  systemat1:;che n Fehler , bt:deutet_) . \; danr�: '.. �i.i'fü·, . · ; �01! . der . Lage d.es N�llpunk�es . �hhlingigen . syste 1�at i schen f ehler. m it \kalerlf' }, Z:t�Jii!r ;- .J.1.e.�en1 <he Beobachtungen mit den .ersten vier Drahten ,  .w ekhe die a.1te � · 

· 

�t�:;i[..i, teHting . besitzen, fü r diese systematischen · Fehler fo l gende Werte : 

',��i1:gr".„ . . , ;;...: ' . p = X + )' =  - 0· \ 06 mm ± Q ·06 l m m  i:[::{,iri . z "'"" + 0·036 mm ± 0·06 l m m  
�ff;��./,::; Die Werte d ieser systemati schen Fehler bewegen sich fast jn  den . �.�>„· :.' . ibref mtttlere1 1  Fehler .  . „ ... 1 1i . ·: ,,.,,,,,, . . l f ur .... .,. ' jf;��·�„ Wenn man d ieselben als  u n vermeid l iche Fehler behandel t,  ergib t  sie 1 . . • Jte.f1,: ,-: �;�;.,'. � : fünf Dräh te  im Z usa.mrne 11 !mnge der mi ltlere Fehl e1" einer G }eich u1 1g (einer �rnl.a,�fe·�·'t �·: .„ , . . . 1\1 ± 1) ,.., ..,, f" d' S \ ' "40 [ „ e D ei 111 1t . . �.·:�� ,·. „ . _. e�sungJ :.-= _ � . ' - r 1 1r1111 u r  1e ganze . t rec ce v o n  - m Jang · . „ .l rtCll;„-· '· , I" hl ' . l . 1 u · l d . . L' l . . ' lUSgefu � t ·. „ ;i\,'%· '::ö· „· ' CH er 1 111 an l 1met isc 1en 11 '1 1 tte aus en 1 11 allen v ie r  J .... om )Jnat tonen ' • 9 • 11: . . " '' „ >. • • ' ' l „ ' 11• ' , �<�;„· =�. �  �essunge. n der · g' ·anzen Strecke · von 240 m w ürde den Wert m = :l: o · " .  · „t� ·  „. ·1 • . " . ttlll„ ' � . ;,s\ ·:�rh�hen, wenn man se:b�t auf die  syste matischen Fehler keine R i.ick<;ich� 11 Hlr�·: · ,  _ „ . i�::.: / .  t��- . �je . ' systematischen Fe.hier wei t e�· . u n tersuchen zu könne n , w u_1 d:�el lt�ri :·· :  <,��\ 

1 1 .-; · 'Y ·��e fu� jed:n Dr�h t  e1�ens .gerech net .  Die aus clen Beobachtu ngen
. 

a ti fge. FelM( �.\":� . 10\;, J\�lil�rgle1c.h unge1 1  _ l 1efor1 1  tolge n dc Werte . d.e r  angedeuteten sy stemat ischen · ::;'. ·);:!1� 
� '„, ' .::�' . .. . . . . Dn:füt A 1 ;1 :  p =: (x +· y) ,,:__ +- 0 ·03' ;±: :d ·0 2 2 ,  z -- + 0·25  ± O · (  22 

J\H : p = (X - l-- .Y ) :::�· ·+ o·oz .± 0·0 32 '(, .i_ · +: O ·  J 8 :i: 0 · 0 3  ! . 
A,·11 :  .p = (x ·+- y) · :  · �- 0·23 ± 0·005 , : z =� - 0 '.  \ 2 ± o · 0 0 5  · · 

" A , �, :  P ,-- �x + y) = ·--" 0· 24 ±. 0·04·5 , z -->--- O· t 7  ± O ·Q45 , A ,„� · 11 = (_x: · ..1. __ y) ·= ---' O" · · 1 ·s· ·±. · . o · o; 14· z - _L O ·O" ± 0 024 ""' - ., f '  . - . ' ' 1 '  "' j „ - ' - 1 4 ·� . , . ,,.,. • · .. ,, . · : t����y : :: . . . .  J)er . mi ttlere Fehler eine r , Gleichung . (einer ei nfac.he1 1  Messung) aus ·�;1:r?::'.�\ 
���?'.�:.>Systen�e „,aÜc r 20 Fehl_ergleich u ngcn · 1- ��geleifot,  ergibt . �ich m; t  den ge r ec1111: ·'. �( :,.> 
��„J,< . . .\Verten • der system�Lt i schen Fehler ini t  dem Betrage p. � ± 0 ·056 11ui1 , . wek� ,.;· ' :/s . 

:fj:'. f\Y.e.rf al $o .mi t" ·dem 9hen angegebenen .. übereinstimmt. .' , M·f, ,:; 
«· . ,'.::��� ·:;�� :�ie : ��� - Messün gsdaten · bewe.j�en1  n.efel't . �ie Methode der l nvard_(�tir ·-: 

,. „ ,_ · ;�ß"M r ·w as hier bloß au$· Einz'ehllCSSUl\gen · mit
· 

demselben D rahte zu ·: 

. "):J�t.i . seh(gtite Resultate . ' : · .. . · . · ' • . . . . . 

· .  · .· . . " · > .,_ t.:?� J:!f�;;"s.�n11e.l ligk�i t  · dei Messung�11 .i�t: �\ißersr, .gü-nstig . . �Jie Potsdamer tNf7,b 
--� �vci;n . 240:iff0�äing� wurde von deq. "ßeohacntern ohne  · jede Voriibung in 26 �:'! 
, .;:,�:,·�;�„�-·:c'.�rf:r�:�;r::r�,�·i � '> - · · ·. ::.• , ·· · · .? 
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„. i o· : ,  . 111 . • . u 1 t;>:i :fM .rc isc h n i t t e  gemessen . D I \� m i t t le re Beobac l t t u 1 1gs 1 L Hl l ' I ' v i 1 H' I  1 ir :d 1 1 l a�l· I H� l i  u µ,  
'' !• J l ll ll tc I I  1·3 ' . . [ ' \ 1 . ' 

. 
l 

. j 1 . • 1 1 . .  
• . · ·.ki:i t  . · u 1 1 1 e n s 1 v er r w 1 1 ,  w i e  e.., we i te r  a n � q( ( '  1 r · J\  " 1 1 d ,  c u 1 1 1  t . i t ·  '.') , 1 1 w  1 1 µ; ·  

· ·  n o c h ll'CSe 1 1 t l ich  erhöh t werde n .  
Damit  (] ' c· · · J · · \ 1 1 I I  

. t, ui- M 1 e  e 11 au 1g ;e 1 t  d e r  l 1 1 v ard r : t l 1 t 1 11c s s 1 l l l �: 1 · 11 1 1 1 ' 1  1 1 1 w 1 · 1 1 1 1 1 1 i g t e r s t ·  1 ' 1 1  

Ain � �S&u '. i g· langer G ru n d l i 1 1 i e 1 1  daq;( · t a n  w i rd ,  s 1 d l  l 1 i t• r  : 1 1 1 1  t l i 1 · 1 1 c t 1 1 · : d e �k�;'i i l l l f.'.  
c h u bi n c 1· B . . . 1) 1· J )  1 '  . l l ' . • . 

''. den . 
a s 1 s  1 1 1  re u  k n , wekl l t '  H e rr r 1 d .  ) " 1  1 : 1  :; ... 1 : n  a 1 1 1 ·  1 l J U .� 1 1 1 1 !  

\' ier ·rng·t f " l  1 D ·· 1 .„ l 1 · 1 . 
' . � u ir e n  _ ra He l l  ausge l u  1 rt  1 a l ,  v c n1· l l ''•< ' i l  11· , · r ·  t· 1 1 . 

Di(• F 1· „ ,, J· · - 1 „ 1 1 · J > · � . 1 1 1 1 
· • g . 1 1 1 1sse o e r �c HI i 1 1 1er  i : L s 1 s 111 e s s 1 1 1 1 g ) s 1 1 u  ' '  � 1 · 1 1 1  c : 

Ml,!o( . . "" U ll g  tn i l  ÜL' lll 'I) l \ \ . ra 1 i"l 1 a  . L i n g e  d v r  U : 1 s i s  :1 1 1 1) l / i 1 S7 1m12 

s 1 1 I )  1 ; � t-\ ( 1  ,, 
. . 1 \ l 1 .1 . 
� 

i 
A i r. · 

-""'"' �. • A \:1' . - - - .,, • HI . lV t tlej . . 

-· ---- -·- -- - - -
. • t lls d en M e ssu n g e 11 mi l 

"' 
allen 4- 1 h : iM t  • J 1  

S I  l ll l '> l  7 ..\  
� 1 l q 1 s 1 � .\. 
:� l 1 ' )  1 .� 2 1 l .1 1io11 -t .' ':) i. 111 111 

a�ob' Jede 7. a h l  i s t  d a s  Mit te l  aus  der H i n - u 1 1d l \ i i 1· k 1 l l i ' S<., l l l l �� - ! ) il· l l l l t t k l l' 
!{iriu <lC� lungsdauer betrii g t '  ! · 8 -- 2 0  �l i 1 1 u t e 1 1  lii r  e i 1 1 e  I J ra l i t l agc .  D il'  \ l 1 · :-.su l l );!; t' 1 1  

' b e i  l1 1 1 • 1 t"1 t' \( " !" · �  1 
, 

. 
· o . 1 1 s 1 ge r ''' 1 t 1 e ru 1 1 g a1 1 sg;e l ! lt r l  w c1 r1 t' 1 1  

· · .
. Q$:1; • 

Di � li ußers t  gi i n st igen l � cs u l t a tc de r  l 1 1 \' ard ra l l l n tc�; �. 1 1 1 1 g 1 · 1 1  l w l il' n i 1 1  W'" 1 l : i · 
- „, ,_, )Jen K 1· e 1· 1 ·  u' ·1 1. l - · � 1  1 l · ' ! 1 
: /� :" . .  · s e n  < 1e o e rzeu n· u 1 1 !t ires t �i rk t l a b d H•sc :1· et 1 0 1  t' 1 1 1 1 . : 1 1  / u r  :1 t · •; · ; 1 1 t 1 g • ,. , 

, : \;l fUll dj ' . · . h " o , . . 

. 

�.< ·· Z.i t h�'"'.' " 1 i i r '.'' i8'C JJS J: h aftl1dir ßl"'J ''..' i srhe  O l ' e '·" 1 i 11 1 1 1 · n d i e r w  n b 1 1 11 . .  1 "  : " · 1 1 1• 1 1· 

· · · 'ttlll:l . � h� 1 1 die h-. 1 nzosen bei J e r  A u sl u h rn n g·  1. kr 1 1 c• u 1• 1 1
. 

( 1 r :-td ! l ll -: S !rn 1 1 g 1 1 1  
_
1 „ q u . 1 d 1 1 1  

,:: ;�n·· rl i e  l\ ussen u 1 t rl Sch weden bei  de r  C.i-rad lllL's:-.u 11 g  a u l  :-i p1 1 ,1. lw 1 f!Y l l  1 lw""  \ J , · 1 l 1 1 1 1 k 

:_, : gc' wcndet . 
. l l l  d c 11 Verha n d lu n ge n  der  l c tz t c 1 1  1-: ü n i'Nl' i l /.  ( \ i - r  i 1 1 t c: t 1 1 ; 1 1 i . 1 1 i : tlc 1 1  F r . J rn es -; u n �� 

J\, tler  um d iese i\kthode w o h l v L' r d ie 1 1 te Herr  D r .  < ;  1 1 i 1 1 : 1 1 1 1 1 1 1� d rn  i!,t < d.lc 1 1  \\ 1 · 1 1  

lti �t'.·l l l v a r '.lrah l11 1es s u n ge1 1  t re ff l id1  b d e u r h tc t ,  i n d e 1 1 1  c· r a 1 t 1 1 i h r t 1 · : · \\ l· 1 1 1 1  111 a 1 1  d i · ·  
\Vf:ll ;'tc h ) � < : 1 t der geocl�i1 i sche 1 1 Upera tiüncn  d ieser � k t h o d 1» i h re s 1· l rn c• t ! C '  J\ ll'> l i i l 1 1 1 1 1 1 g .  

• · ·  · ehe 11 1 k „ .  z · J '  ' 1 ·1 1 ' l  1 1 1 1 ., · 

. .  • k " · u 1 zer  �eil  < 1c K t• n t rn e c (� ! '  :1 ess u 1 1 ��c 1 1  1 )  1 1 1 e H' 1 ,e u 1 e m  1 · 1 1  1 . u t  · u n d  
: . ,:.U��:t,e nau fwan<l erl aubt, u n d we1 1 n  man d i t• 1\l i.i �, l i c l i kc i t  i l 1 r (• r  /\ 1 1 \\' t' 1 1 d 1 1 1 1 )!, l : t s t  

·'Ba,ruu u nd beinahe ohne Vorbere i t ung des Tem1 i ns ,  sowie  die ,\l l 1 g l id 1 k i: i 1 , b1 1 F',crl' 
. !:le n i n  . f' A . . l 

. 1 ·  
1· . 

. . . . . · 1 
· · R g ro .1er · nzahl z u  wahlc1 1 ,  u 1 1 c  w e n n  m a l l  1 1 1 · h r 1 >  .le b c1 1:rn1 g-k1· 1 t  1 1 1 1· 1  

. e!lu ltat · · . 

„ · • 

�iolit �. · HJ Be11ach 1 z ieh 1 ,  w i r d  ma1 1  an 1 1 1' lrn1e 11 k u 1 1 1 1 < ' l l ,  d al.I d ' " "' " I  e 1 l u > < k  
· b ' . . gc i 1ngeren Wert gege n über d er i\! e thndc der  i\ 1 1 \\ 'e 1 1 d u 1 w  vü.11 :\1a ß� 1 :' d)l' 1 1 

· es it.z t . " 
�· 

l . ·· Es w äre nu n  dafür zu sorgen , d u rch w c i ll' rc s S tu d i u m  die .\l e l l t t i i l i - de r  
;'';> :.�:.'trd rahtinessu n ge>1  a 11c  h \Ü r ei 1 ;  ze 1 "" ( 1 pera1 i 1 1 1 1c 1 1  1k r 11 i '•de "'" G <'ud i isi ,. , 1 u 1 1 1  

'.· 
.

. · �{::piel für d ie M essu n g  J :in gerer K o n tro1 1 i n ien be i d e r  J lo l y[;.'.nnalau l 1 1a l i 1 1\ t»  z u r  

· ��tb'.�ng der Hi l fsbasen bei der Mell l i schaul 11ah 111e 11 11d z n r  Ku11tr«ile < b .11 a l l  
· altn1sses älterer trigonometrischer Messu ngen mi\gl ichst  cmfach zu ��t: �; 1 : t l t e 1 1 .  

„.�)·--�-��hresbericht des D irektors des  kö11 lgl . g:eo<l ii 1 lscl1en lnst i t 1 1 1<'>i « .  l'<iü•d,nn l lJ Li { .  
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��J);G�ine einfache, .graphische Lösu�g des Rückwllrtst;f, 
��f.:, v.,�!:�.�•�i:;!d:�,::. 

. . . 

[�fr: . ,  :E::; seien ABC die d rei gegebenen Pt rnkte u n <l P der durch 
1!'-:.> 's�hnehJen zu bestimmende Punkt. . 

. " �i?.�·< ,�· . . ·, F"äl\ t  man von den bei<len Endptrnkten der Grundlin ie  AB die lfohcn ·��'.�F' �:}� .:::. fl�." gc-g .... e11ii berlieg;c11de11 Sei ten hi� . zu de.n . Fufäpt.1nkten A0 ,  130 un.�l legt m ::w, , 1j:(�)/ 
;�y�;.:"'. diesen h1ßpunkte1L an den b etreHenden Seiten clte gemessenen Wrnke l °' unc� !.,,1. ... ,�,) 
�n, ,> ,a1J , so ist  der dadurch bestimmte Punkt 01 ein Punkt dei· mittleren Vis.ur lQ'..<:.fr· 
::i ;''· 1" · wie · dies aus der Ähnlichkeit der Dreiecke 
„ ' ) :� :.' · · : i. ' ' .. • ' , . 

CAP N C01B0 
und C BP C'li.) C01 Ar; 

hervorgeht. ( Fig, 1 ) . Denn eR bestehen die Beziehu ngen '. 

.·1: CQ1,Bo -:- CAP �- gi 
;}::_ C01A0 = CBP � -4i 

C B · C B  - (l 
-ck - c·J\� 

.fii':;. /. 

'"· 
, O; · . . .

. .  ·.·, .„.�v:· :: �&�<.(::; ; . .��ne erH�ernte. Verwandtsch11 tt  
.
mit  dieser Konstt'uktion _ des Mittelst.t',a����;,{};· �';�fr�'� . �e1gt .die von Prof. I)r. C. R u n  g. e m· . .  ,<ll.'r ·Z eitschr. f. , Verm. Stuttgart I . � y· ·� ·' ·' 1 <:;.S-?. i ·- 1 ' r : > ' - ··. c � - .�. · - ·1 · . _, · _ - . . · ' - , , , · •:: - _ · ._, , - - • - - . - ' ' . · . · ,d �� , &: ,:;� R: f 3( . a��egeherH� .· Me füode der Tl'ifüsf9rmation mich re�iprnken Radief;1 ' : t�t 

· · ·· \ftr��: ; Dr: · �V. L as k.a �u · s�ioe1'. ü1 di�s.�,r · Zei�schdrt; s. 1 1 7 1 mitg�!et-1 � ·t r: .;; :'y:�n . T ... osung· des R u ckwurtse1nschne\dtiiis . als Grundlage genom1ne1i. } �1f, ., ,�;'.1 , .
· 

� �t�·�Ja.I,· die mittlere Yis11r konstruiert; .so .· 'gescl1ieht die w�iter'e .1„ ·:. · .: 1���:����!t$�i��{: \�-;-- ��t Weise, daß iif" der 'Mittelvisur · ·ein '. wiUkürlicher Pirnkt *ll$'.�· j��;:'.;:: : •_, �: _:'·{,::i;. . • ·  

„ . ·  - ;  ' ·2 � ·- · 1 . - · ': -
- ·: · • 

;. • ·.:�,.;, • • • ; • 
• • • 
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(t1en u11d · 1  · 1 · \" 1 ,,. .  1 · 1 · fa': · , · von 1 1m aus an c. 1escr  1 s 1 1 r  1. er J l lk e  'l. ,  l icz 11· i� a 1 1 �c l q� t  w 1 r 1  , " 1e . . Ytes 'l u c·J 1 I J  . f 1· , l :� ' . 1 n n c  l ru . ... a s � a K e t a 1 1  l 1 a l .  

iI:r . ,M ' : I I ,ka 1 1  n jed och . d iescs jni mit i n� i\ u s h.i!fs 1 1 1 i 1 1 .c l  in  r a t  i "  " c l  k r \ \ L: i s t• d u , , . h ,., C k t c K l 1 11 s t r u k t 1 0 1 1 r l e r  b e i d e n  '.'-l t• 1 t t· 1 1 1 1 s 11 r i.: 1 1 L ' r :-.. 1 ' t 11· 1 1. 1, l · 1 �', .? L Vertatlsch t  m a n  n�iml ich d i t  C rt rn dl i 11 i c  1\ H 1 1 1 i 1 1 k r  S 1 · ik : \C t 1 1 \ l l l w l 1 : 1 1 · l i 1 t - l  r�ie be i den  Winkel  i� u n d a j i::J a l s  d iv g e 1 1 1e �; s t · 1 1 t · 1 1  F i 1 1 i'. c l ll' i 1 i la' I ,  , , ,, , · r l 1 : i : 1  :g " . tll analoger \\'e i se den P u n k t  ( )" 11· ckher i n  t it' r  S1 · i ! i · 1 1 1· i s t 1 r  l ' I :  i.; c k g1 · 1 1  
eiu inu n c . . l S 1 . . . . 

1 1 „ (  1 , � : . · 1.l .  .Jn m 1 t  i st f e r  .. r i l l l t  t l l t - r  h1 ! ! 1 k r 1 � l r; i l i l 1 · 1 1  l t 1 1 u 1 1 1 ) ' :! • i · r 1. 1 1  ��che1:c1 c P u n l  t P .  Legt m a 1 1  der l...: u n st ru kl i " n  d iv r l r i l k  P r „k1 :ks.,,1 · i 1 1 · l H ' 1 1 1 1 d  „le)�1 nke l a. u n d  x + [1 zu  G ru n d e .  s r 1  1: rh ;d t  rna 1 1 d1· 1 1 ! 1 1 1 1 1 \; I  l l : 1  des S t ra h l < ' ·; !\ 1 1 • . . }n�t <l e r Neupunkt P auch Zuf!;k i c h  k n 1 1 t ro l l i l' r l  e t  sch 1 ' i 1 1 t ,  1 . l . - 1 1 1 1  d ie  d H· i  S t r : t l i  ,�:. 1i co h BO� und AO,! rn iissen s ich i n  e i 1 1 e n 1 u nd d tli l St ' l lW l l  l ' t 1 1 1 k fl' p s1 h 1 1c i i l t· 1 1 .  

J� , Nad� cl. cmsclbe 1 1  Pri nz ip  e r fä h rt 1H 1 1 1  : l l ldl  d i l'  \ r i 1 11 Cl ( • 1 1 1 1 1 1 k r  1\ . L: 1· r t· d i . k 
„ · d lef.ie r Z 1 J • ft i..: 0 ., 1 1 1 · · · 

1 1  1 · · 1 1 •l· " „ · · _, c 1 sc 1 r 1  , .,J . o .\ , ��c i rar 1 1'1. '  -«·1 � ;u 1 1 �  c 1 1 1 t· r ; t l 1 1 1 1 1 e  t' ' . l ' l\ C' 1 l e 1 1 1 1 1 �� ·  .1 L ' 1 1 " · 1 c k b . „ ;j� · estrmmt, gleich w ie H .  S o  s s 1 1  a i l l  1 1 t' r rku h t l l l · 1 1  l'. t ' i h r l i r .  L \'n 1 1 1 « 1 � ' ) 1 1 ,  ?'�' 2G9 . ll f ld D .  R ü t h e r  i 1 1  c Jersc l be n Zei tsch r i ft , 1 < JOO,  S 3 � .  d i1 ·  d 1 1 1 1 1 1 d c 1 1 
·\ R�lhen o t sc h e n P u n k t  auf  J ie  M i t ie h·i su r  bezo g e n e  Sc 1 1 kr n h k .  l l' i t d  d a1· t i 1 1  d i L· , ich t u 1· 1 g· d L . .  1 1!. ·1 · l . ;.:: ,, · · 1 u 1 1 . ange c er .n' 1 t t e  v 1 s u 1· ab u ltd e rh :i ! t  s1 1 i n  i l ek : 1 1 1 1 1 !l' r \\' e i-;e Lkll 1 u "··;�:ltchenden Punkt . � .  , . 

«�II '; " Betrachtet man nu n bei A nwe nd u ng; d i esL�r  ;\'ie t hodc abwccl 1sl•l 11 cl je e1 1 1 t· :\�l drei Seiten
. 

des gegebenen D reieckes a ls  ( ; ru n c l l i 1 1 i t •  u 1 1 < 1  i l l'm e 1 1 1 sprc1 ·hen
_
d 1 k  

'.;.\t llke l C( und [i , · rx und a + ß ,  sowie ji unu  o: 1 [:l a ls  die g-t'mcs�;e nen  l•. 1 1 1 zt' I .��}l\ke l (Fig. 3), s o  erhält man nicht  1 1 u r  d i e  Scnher h t c  z u r  �l i t te l v i �; u r  (P 1 J l:! .J.. l ' l ' ) ,  
�'f��lde rn auch d ie  Se nkrechten z u  < len  be iden S ei le 1 1 v i s u rc 1

.
1

. 
( q 1 q ,'. _..L B I ·'· u i i d  

· � } J_ A P),  welche drei Sc1 1krecht � n  i 1 1  1lem \!eup11 1 1 k t t' J '  :-; i c h t rc 1!c 1 1  1 1 1 1 1 s :;1 .· 1 1 .  
:•;). : 

n iederösterre ich ischen Landtage. 
In  der 6.  Sitzung des n. -ö. Land tages a m  2.  J t1n i  d.  J .  berichtete der l le i- 1 

eordnete Viktor Silberer über den B e ri c h t  d e s  l. a n d e s a u s  s L' l 1 lt " s e s , 
J,'eHe nd  d i e G e s e t z e s n o v e l l e  z u m  G r u n d h u c h s g c s et z e  i 1 1 1 i:u: h · 

,�der Rede : 
· : . ·  
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· : ·  Es i s t  den Hetwn heka11 ot \it1d Sie hab� \1 e ine ganie Heihe vo n A;itHig�Jk. 

. . . . . . . . . 1 ( d ' 1 !3 . u1l!1. '''·· 
in de1· : Richtung angenomme1\, die  ich ei nzubrn1 gen rn c er ,ap; e w ar.  · ' ./ · er:�;, 
Grundb1;1chs,vesen wie auc:h das Katasterwesen einer grü ndlichen R��orm , :,�ir�e:·:•. 

· · ·gründlichen Überprüfung bedarf. Es · st eine ganze Reihe von Antragen eil� �?: ·�'.'.� 
I) ' 1 · 

· d '  H · b · ht \ d l t t · 'tnderem ei i�. .;"lt< ,) c 1 tung 1 1 1 1ese m au�;e emge · ra<: w01•t e n  u n  e s  1a u n  e1 ' • . '.' A,�F� dieser Anträge*) gelautet : . . 
· . · „.-/.?Jj� S ,  s 101) , · · „7.;j l D .  k k l') · ·

. 1 l · d ) t · de · 1· 1 :'1d 1sten · c ' ·· · :'�i'� 
' i  ' ie ' . . ' · .  , eg1erung wm ( r

.
1 11gen

�
. ersuc l ' 1 ll 1 c ' , d l · hgesc tte-: .:�� 

des mederösterre.1ch ischen Landtages eme Gesetznovel le  zum :rr�1 n Ju_c " . ; · Ms/(t�: 
.vom 2 .  Jun i  1 87 4  vorzulegen,  in  welcher al le w�ihr�nd  <les 30jähngen BcsU� eiisi;.;ft·� 
des Gesetzes gewonnenen Erfahrungen auf . dem Gebiete des Grun dbuchw�s · • „ .<>li 
Berücksichtigung finden . . · · , · • - · 1. '.i�-.\5:,�� .. . .  „ .  

. 

. . • . . . . • , k , f · derl\C.l!.?''.<l:Y� ;.�; · : . . , - . 2'. . Der L•ü1des .a\lS$chuß wird beaüftr;tgt, die zu diesem Z wec e e r  01 · . · · 1 eil':�. ';;'�� 
t:f
··.
"_;.::_�--� .• -.:.,_•·._,-_:_.,_•·.:•.•:'l.•.:.�···.·.·.·.·:·�··-'· \L'o:tkehrungen zu tr

8
effen , bezlehu1igs\\'eise Erhebu ngen zu pftege n und dem hO 1 . >'jM 

� -
andtage hierÜ\>er ericht ZU erstatten 4 

• . {)·}:·, h� Diesen A ntrag hat der Landtag i n  seiner  Sitz u n g  vom 1 6  N oveu1be i  · 1 9 ''"::Jii 
;�:�, • zum BS�i���:s�eate'.:::1�' :::, La 11desa11ssch11 ll . wie es scheint ,  n ich; weiters d «f �c;;;I �:_ .. { _ _  .-: .. _�t.,·.�.t.• .. ·._-.': • . besclülltigt, �tls da!� er im Sinne des P u nktes 1 mit dem Ersuchen i 1n1 e ine  · 1 . '.,„:'):�1 

- _ · .s�tiesvorlage an . die Regierung he ran ge treten ist.  . . , cl.f:'.h�� �tjif . · ' ' . . · Darauf ist d em l�andesausschu sse v on der k ,  k. Statthal terei folgc aJes . : .'.. ;'.�;�� 
"'k · öffnet worden · . . 

· .'„ -;--� •/ ''i ,· � . .  , . " .
· · 

. . . · . 
. . · � . , „ 1 80115; ';':>,;� 

· o:,:'·e.; . . 
„ , � Da� J ust1 i.m11 1 1sterunn 1t>t. laut Eruls�es vom 1 3 . I• ebruar l 90;, „  z,  . _ . l(f:(:.t�f{ 

�„ .• U),, . nicht in (ler' Läge ,· · zu de111 Besc�lusse des nie<ler ()sterrekh ische n  Lan dt i�gcs ;, 1 )\f '.·(,'.\�\� 
·;; . .-. . , .  · ' • · · · d . S' t · · · ·· 1 G · · ·Nr · 

b. · 

. · 

· . . . · . · G . „ · o ve lle i. t.„.. 1 "� �"vn��.;:. . )'.e� t zu.ng v o m  . . . o vem er 1 9 04 wecren Vo rhtgc� e1 1 1er e r.:etzes 1 1 · 
. 

. : , �· · ;;;f'� · ·�n-�. ,, . „ . , . . . ,. · .  . 
. .·

. 
. 

� . . . . . a rng-i:: • , · · .;:,.; i����Jf;i:,��, ·9r,_u,ndl).�<�rys.geset1.e in der u iichsüm . Session . des n ieder öste r reicl i isc he11 l :a n • e�'dnit. \<;t� 1J'if�;�:t');;; .�tellung . zu _ ]'1eh 1ne n , da i� di��en) B� s�hlusse die R icht u i1 g·_,  in der sich < l t �  l 1.t h ; �1:J�,:')I 
· � . · -mi�h · .d�rn W u nsche des n1ederos terr.e1cl1 1 schen Landtages bewegen sol l ,  1 1 ich , CJi 0, "�� 

. .,:„_;_
; . reiche1�� h.ezeidrne! u nd die . Absicht des niede1;österreichischen Lanut <�ges . ��j·1:�r'_\;'.·l�i \�} aus· � Aen �nqeutungen <les . Herrn Bedchterstatters iiber einscbfägige n i�h t  0�fi)b .. ): ;;1�� 

· · ;angefühl te Res.o1�tione n und Drin gl ichkeitsa:nträge nicht zu entnehmen i st . ( �  <:'(, ,!.�"�; . _ . .  � : ;���h��i.imn\tere ' l{.l�rsteHung  ist um' s� mehr w ü nschens\vert ,  
- als im.eh dem Landtitg�·if·;;'.�! ,c,1: '""" b . · 1 1 · · d · · b n r  . . . "etz „ v=oP .,., ,.,.,„„ �t�;?!\ -.: , · e �c.11 ·�sse 1e an �e�tre . t� ��e orm . s.rch. a.�1f. �as , 9.ru n clbuchsanlegu n g � g·�� :· t > t,_�t;�;iJ':rJi i.1;·:/. ·, .  :g . . Ju.ni 1 8  7, 4 . hez-1ehen .soll ; , das aH�111 - U\ die K9mpetenz des Lan d t age�. faU i . ·h( .'.j'�'\'.'!i ���;�f: ·:: · . \Vo r tla·ut des Be�chlusses ab�r · .$on st eher au( dF�s materiel le G ru n dbu�.b�,1.:�t�::·:.;i:�·I 

���\�:;:�_... ,binz�d�ute\1 scbei'11t ; auch \väre ' l1isht •· abt.us�h�n ; welch�� �edürfi t i s ,f ur� u .i:f�'�r-�, �-.. . . . R:eronn des G ru ndb1.1c11sanlegu n gsgesetzes bestehe n  soll ,  .da d .1e  C1 n1 1Hlbuchs.in l g ><: f;,y �C:.' : 1!!: „Niederösterreich schon 1ä11 g�t . ct_urchgeru1trt . .tst . (  . . . , . .. .? :\:�: 
,,J;;r:._j�} ·:':·L· \ p�raufo

„ 
er:laube ich m� '.'··71nige �Bcen1ei·kungen

_
:,, tu 

.
m

.
achen .

. 
Der . Ln1•1te·s'L .;r'� �,:.::����� �at d1�se �anze Er�la1 un.g d�r R�glent�g, d1e :·eml1t.�h .: .mch_t s a:1de 1.e: . · �ai '/�'t: 

:�S:�f, ��aßt m1ch ll1 Ruhe , ich Wi l l' ehe�� GeRclnchte mcllt a n ru hren . J cl am1t. b ' c• 

, .l�:!"f�'fi-;·)V'.?Hefi, · 'd.afä er uns den Antrag vorle gt, \v ir sollen den  Be�chl·uf� _ 
' ''{��; '.t'.�11 M�\ '�')!• l i .  H I  J'htg ""·" Z•i"'b;lft . .  
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. •. Orst�hen der  Berich t  d e s  n iederi is terreic h i schen L:wdt :q�es w i rd z u r  l\ e 1 1 1 1 t 1 1 i-; /' '�el1ommen . " 
}J;lm i t  wäre die g·anze M ü he u n d  A rbei t ,  d i l� g a 1 1 z1 · 1 1 l k h a t l rn .  l fr d t ' 1 1  u f l d  b Besch l ii sse,  d ie wir  gefaß t haben . f[ i r  d ie K a t ze 1 1 1 1 d  d i e  g:1 1 1 ze 1 1 öc h i i- l t l e  

egraben . · · 

Nun ni u fä  i c h  aber doch etwas :LU f das  c i 1 1 g e l t (1 1 1 ,  w:ts d i e  H (' � J l' ru n �  sag t. 
leb habe i m G emein de- u n d  Ver fass u 1 1 gsau ssc h 1 1 .ss1 ' ,  r l t� l l l  di ( 'S ( '  / u 1 1 1 u 1 u n g  

. 11 ! ·  Land esau ssd1 usses zugek o m men i s 1 ,  d :.1 U  w i r  d i 1. · s 1 · 1 1  l le r i t'1 1 t 1. 1 1. r K t· rrn t n i s  
„ „  .·e 1 rrier1 C' 1 1 ' b . . . r k 1 1 1 >  1 '« ii , , · .• o e 1 1 -· w o  e 1  i c h  bemerk e ,  J a (� ' u n  ' t  '2 ,  w e k  1 e r  a u k l : , l' r .: 1 1 1 d l 's · us�c h uf1 • • ·d b f 1 · d · '7 J · 1 1 · 1 \' 1 1 · , t · , . · . J \\· I I . cau  1 rag-r-, c 1 e  z u  · 1csem ,, wec w e 1  l or1  er i i :  l Cl l  t l l ' 'e 1 1  u 1 1 g l. ' 1 1  z u ' Jeffen b e ·· · t 

· E' 1 b ·1 l l 1 1 l l · „ 1  )}B . . ' z 1e 1 u 1 1gswe1se •.r le u 1 1 g e 1 1  zu  p i egcn u n d  r cm 1 <J 1en  . a n t  t : 1g· 1 1 (· r 1 .1 Je;:r  �- e��n:ht zu erst a t ten � ,  g·a n z  u n beriicks ic lrtigt u n d  u n t" rf ii l l t  g d 1 l ielw11  i s t , de n n  
.-.. · d . i\ tLJ cl 1 1 11 s kei n e  Beri cl t r e  v o r g·elq� t \\'orde 1 1  - c l e 1 1  A 1 i l ra�; gc 'i i l' l l 1 ,  r s  m i ig·e :: : 'k�1 . L•tndesausschuß n ic h t bloß a n  d ie l\ eg ic nsng l 1er ; i r l 1 1 e l t.' 1 1 . su 1 1 d n 1 1  a 1 1 c l 1  be 
, . ;_ •lnn tgeben , wanr m d i eser P u n k t  1 1 1 1Tic r i icksic l i l i g t  u 1 1 d  1 1 1 1t � r f i i l l 1  g t•h l i l · IH� 1 1  i � ; t .  

:: ·  r.'' ..
. 
- .I ch  muß a1 1  Ste l le  des Landesausschu sses 1 1 1 t 1. l des L ; u1d l i t t! 1�s d l · r  l � cl!· i e 1 1 1 1 w  r.{erl' • .• 

. . ,, "' si��� i � uber t re tcn , i ndem ich bez ü g l id1 a l ler d i est'r P u n kte ,  "·n die  l \cg i c rn 1 1 g  s a g t ,  ' R · �v i�se n �cli t , was m a n  w o l le ,  a n t worte  und sage : i ch  l l 1 1 dc  l'S s t ;u k ,  da l.I d i e  
'J.'.'h �g'te i un g- 1 11 i h ren A n tw o rt e n ,  wo es sich u m  V u r sc l t l i i g e  u n d  B i t te 1 1  v o 1 1  u 1 .1 s  
' · �bciel t · 

· 
· 1· 1 1  l l  · · · 1 ·::;:;� ·. ·„ ,  u n s sa gt ,  w i r  wissen mcht, was c 1e  · 1 e r r e n  W ( I  c 1 1 ,  wir w i sse n 1 1 1 c  1 1 ,  ; : ��s fo r Besch l i isse i n  der . lfo.:h t u n g  gefaß t  worden  s i n d  k l t  g l a u b t> ,  es i s t  di t' 

" �rfluc ! 1 t flf] ' · 1 s · · 1 · 1 · 1· 1 1 1 " k 1 ·  t\r ' · · e tc l t  u n d  chu lcl tgke 1 t  der  � c g 1c r u 1 1 �.'. . . 1 1 r  l r sc 1 1 1 '-'' · .c w ' l' l l t l f' f l ,  ' 1i.: /:,11�� . 11 ns gefaf;H w orde n s i n d .  \V ir si 1 1 d  doch 1 1 ic l i t  ,· n n  u n s e r e r  \\ ' :U1 le r ,d 1 a r 1  
i'.-I:l�1 �,

"1 �esch ick t  u n d es werden 1 1 n s  d och 1 1 i r h t  Ui i ifr 1 1  I J t'z ;d t l t d : 1 f i i r .  ( b l.I ll' i r  
· „ . esch 1 11 '"' r- i · I ' . . . . , i � . . '•t> - . . ·'s e 1 assc 11 , von denen d a n n c 1c , egw1 11 1 1 g· sag t ,  �de 11· 1 .•;sc g :1 r  1 1 1 r n r s 

.. :: �avo 11 ! 
�:; ;• So v iel Platz wcn.lcn Jic  Herren i 1 1 i h re n  /\ rc h ircn  sc l to 1 1  1 1 c w l t  h a h e 1 1 ,  da fS . .  , , S i e . IJ - � r nscre Besc h l iissc aufhebe n u n d  n ich t. von u 1 1 s  v e rl a l igc n ,  d a l� wir i h n e 1 1 c l i c-t/! ben Wieder absch reiben u nd ins Getlt.ic ! t t n is zudi c k r u fc n .  

·�ie " . Ich spreche der Regier u n g  fii r me ine Person das  1 ir!s tc  Bl' d : t 1 1 ern a u s ,  d a ß  <;\>J: : _m Solcher Weise über Bcschl ijsse, d i e  hier gcfa f. H  wonJ e 1 1  si 1 1 d ,  l 1 i 1 1 wegg·ei 1 1  
. ·· ·  eij al1 d .  J ' · · J · ß  1 · · · 1 1 I I · 1 ·  \ ;{' · . · ; : er 10 \eg, 1erung g a r  r 1 1c  1 t  we r  , w o  1 1 1 1  g-ez rc  t \\' e r 1  L'll so m i t  <" 1 e s i:· 11 :·; ·Qtrai:re · ' I I  . 1 r ;, � . r> · n, \\' J 1c i olge ndes sagcu : ·� Ich b i t te Sein e  Exzellenz den Herrn S t at t l i a l 1e r ,  d i e  G ii t e  zu h a b e n ,  mir  
'1��:Uhören, i ch  werde ihm l i iefiü s e h r  cbn k bar  sc i 1 1 . U . 1 '.' 1\l i u is 1 e r i 11 1 11 wei l.:\ 1 1 : t 1 ii i ' · F� li ic!rts, d as 'weiß ich j a .  :�{- Wen n Seine Exzel lenz Zeit hat, mir z uzuhören , wii r (� es rniig l i c h ,  der  .l � l' -�:t,ung zu Gehör z u  b r i 1 1ge 1 1 , w as ich z u  sagen h a be,  \\'ei l d i e  l�egienrn g  sag t ,  >: ;W1sse nicht·, war u m  wir u n s  damit  be fas�e n .  lch  br inge daher der  l� eg- i e r11 1 1 g

g, Kt:n n tn is, daU i n N i ederö , terrc i eh sch:l t z u 1 1gs w1� ise <)() 000 Di ffL� r e u z c 1 1  1 1 1  
"8f.tittn G rn n dbuch e bestehe n ,  das heiß t  also �)() 000 U 1 1 ri d t igke i t e 1 1  darin :alte n sind ,  i ndem der Besi t zer n ic h t  ri cht ig ei 1 1gdrage 11  i s t ,  wod urch e i n e  
,":e Unsicherhe it i m  I� ealbesi tze hervorgeru feu w i rcl,  daß j e m a n d .  dt:r e 1 1 1 c n  
z;dbesitz hat, n icht mehr weiß, ob er  ihm oder ei nem a1 1den1  geh ör t .  



,;_ 206 .,{ � Es gehen 1 11 dieser Beziehung die u n glaublichsten Sri.chen vor. 
· falsche Ei ntragt rn ge11 gemacht.  . h� In den A kte:n ,  welche von dei1 Nof�ren h i 1we gcben werrlcn ,  k o mme n faJ sG „ .' . . . b I " tragu11g ·�, Parzellennummern , statt 5 zum. Beispiel 3, : vor u n d  so kommt es zu r <,l ll : ,�_ , 
· von falschen Parzellen .  . · . ·· n{ 

. . 
_
Ich sa.ge nicht . da� da� �ie O rgane, d i e  heu�c beir� . Gru ncl�u.che s iud ,  a:�r'.·;;: 

. macht haben,  so ndern diese Fehler stammen aus e111er fruheren Zeit .  Dafä . �r ·� 
. im . Grundb11che 90.000 Uurichtigkeiten vorkommen , ist  eine Tatsache . Uns „ l'.,<; 
. · Streb�n geht darauf hi n , .daß die

· 
Sache gereinig t und gesetzliche Bestimmt1tlß�1 

. •  �;'.: 
geschaffen werden,  damit solche Dinge nicht mehr vorkommen. · . . >�� -( · ; . > . ·:M �r s�lb.st ist �in  solcher ·Fa\\ . in Glogß"n itz . vorgekorümen, al� _ ich�· �J�1.ii. 

' .. Semmetmggeb1ete zwei Parzellen .verkaufen wollte ; d er Notar kon n te d1e�e ..  J r; , ü�:( 
a.ldion nlcht , zur · Durchführu n g  bri nge n ,  weil die Veränilenrn ge n ,  d ie l rµ he t_ h� · 'A 

. : B.esi tze vorgekommen wnre n ,  i n  die Mappe gekom mei1 , j edoch i m  Gr u 11 db 11\. '.:.�)� 
mcht vorgemerkt waren.  . . · . · >,;; ; ,,,J,� 

. · , - . :lh hc;atflte . . . , ,.:i!l 
Wenn nun der richtige Plan mit  den richt igen A n gaben zum b ru n t . uc :· · - �;:'.���:'.� 

_. gelangt und mit dem Gru ndbuche nicht  überei nstimmt, so wird die Umsc�ireibl�ri·;:1.· ��l 
, des neuen Besitzers immer verweigert, weil es heißt, der P l a n  u r1 d die U .:':.:.> i� 

stimmen mit �em Grundbuche n i�h� . überein :  . · . . fi;, };t� 
. . · . Diese Übelstände sollen·· .nicht mehr läi1ger andauern . Wir  bedauct 11 t}ät�:)l� 

. . d.�ß die Regierung sich in sökhen Fäl len · i inmer auf das h ohe Roß selzt "�1.�:.::,:iJi 
. . . . h f" B 1 1 "  . 1· { · h b ' 1 l· · l fl nbc . n.rt,, . . ,, „ :. sagtt sie w1sse mc t, was ur esc l usse w1r ge a.�t · a en .  t 1 e1 · .. . ,;ii r�-'�l 

. „ 
. . . ·. . . ' <l 

; i!ltr_ �i� JÜdl� · n_,ehr :weiter zu ermfülen ,. folgende A n träge zu f,i l e l len : ' ,  ,.�\t'_,(� � Der hohe La,1dtag . 'YP1le beschließen : . . . . . . Yi:�1,,{i.a 
, „ ; , · ;· ;Es \Viril 'der vorstehende :Be dcht des Landesausschusses zur Ke n .ntn i�  f_:J;'.:'f;;i 

· . n�m.meli,: , g1�ichieitig aber der tfrlidesaussch�ß aufgef;mlert : . · : · , :.�D ":;(�� . l D · · n . 1 1  d · · 1 · d . . . 
· · ·  „ . 

4 · t ·1JrecMfl .
. 

„ · '� < . _ , em, . oei>c i usse . es „a 11 tages vom 1 6 . November 1 90. e n s . · .- „;:. : : :X� 
in dieser A n gelegenhei t neuerHch Erhenungen zu ·pflegen und " · . ;d:·�· i .:::J'i 2. eine Enquet.� z u  veranstal ten ,  z u  welc;her gröl�ere Gemei nden ,  Abge�l._ -;�;<::.�:.! 

• >'  nele1 Advo.�aten:, Notare, Geon1ete r ,  G r u ndbesitze.� etc, einzuladen s ind .. „ .. .. . ":'.� ;,;�� 
• '·'" . · Vorl tUe�ef Enquete soLte.n . Vorschläge v�flangt werdew : . 

.

· tl��:�;[·!,fi' t "  U�er . ei,ne event uel le R efonn d�r �nn�re 1 1  Einrich tung u nd l;' ü h i· u n g  . /:r;},i,l� ,, "' Grundbücher und 
. . . . . . · . · . · . · . . . . · i • • f�·'./";;!�·i ff)k · , ·2: über � die Herstellung �n�l EthaHun g  _d.er Ü �erein�tim�n'un g des Gn1 u{!b��;��$;:·.�)�� 

�,'l.·.·::.:'.t·;····:_ .•.. _'::•';, .•. '.; .•. ' .•. ',. ' 

��: ::: K�:::•t���cn��::r.� t�;:�,�;���a �:!�:"��" ::'?:: ·��·�d St��: ;n��;�:·;::�t:';�� 
;�, " . . Meme H�rren ! Die 

_
Sache

. 
is t so , .e 1 nfach, d.aß s1e fu r  !'nch selbst 9(JitJf·/:'. };.� ;„ t:' • .-, : , . Erne Enquete rst n otwendig,  weil  gabe1 zu Tage treten wird, daß solc he U iinv\:dt?:.;;� �;;>�::, , · �elten wlrkli�h vorhanden . si n<l'i, W!\S ,1l!O�f di�. Reglern n g n.ichl ZU wi $!;<! 11 s(! ·he�{\;\.l}Jf�f� ' ;:i:/:,r; ::«": )eh bitte daher tun A n 1iahnie die�'es Ailtrages .  · · 

. <. : ��:4 :'t:H�)� ·<;;;.,�;:: :F·"} .. " \Bieser 'i lb�raus wicht lge Ant rag des Gen1efode- u n d · Verfassu n gsau s�c!i�lhP,'·: : :i� i;,D:�fa�:�r��,_ : ,�: n g .e  n ·o 1n m e n .  Wie drin geii d  uo't\venc\ig die Herstel lun g · 111 -id E rh ä} ' ��� 
'/)'. d·ei '-Qij�reins:ümmung des. 6 r und.bucbes n1i f  clerll , K!ltMter ist , kö tl" nen ·am :�';' 

' "„ -:::: [L:: :�ie"' ßy)ä��illiilti:ingsgeometer beµHeHe n (  : uerzeif b�st�hen fast bei · elnein'" 

�i�t�����·;;�: .:6 . 
. 

' . . ,, ' 
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_ .Y��richte . � .  , . „ 

, _ 

· ·Seii _ - ande1 e G epfl oge 11hc1te n ,  r l :d 1e r  w a rc es w o h l  : t n gcn: 1  · I , da 1  .• 1 0  ; \ : , „, , . ,  
· ehun g g--1 1 · 1 - · 1 · · 1 · · 1 · l 1 1 \' l ,- · l -;(;i i_ •�es � ·J . . . _ " 1z JCs t 1rnmte,  JPi 1 1 1 s  k 1 a 1  s ie  1 1' r s t rec .: c 1 1 c  l' · "1 " ' - 1 ri t e i l  l' r 1 d l !c 1 

·• ·  i') . _ 1; 1 <1 fi e 1 1  „ l :,, , _ 
wurt c n .  

} �!.l'° Was _n u n d ie Ei
_
n r i ch t u n g  u 1 1 1 l  F ii h ru n g  d er ( ; ru 1 r d b 1ir h c 1  k 1 1 i 1 r 1 , ',l • 1, : i \ 1· 

. - i e cler ' 1 . ,-:': .ilf �  \' IC l l 1 g-sten Forderu n g en , d a s  . i \ f l" c 1 1 t t i c l l e  ( ;  1 1 t « s 1 1 \\ i (' i 1 1  1' 1 1 1 \ 

'.\-rict fG r u n d b u c h s e i n l a g- l' n • ei 1 1 zus t c l l c n .  \\'L,lch t ·  � 1 1 > 1 :.1 · 1 1  \' 1 1 1 1t i k  i l 1 1·s« F i 1 1  
-: - - -1 u ng 1� cw : · 1 t · 1 · J 1 - J < · 1 I '  1 1 '.' ' , \v1·„ , "' . 1 1 r , wir1 _1 N e r  pra { t 1sc  ie i C'o m e t cr  1 1 1 1 1  , „ " 1 1 , : 1 1 1 11 : 1  1. 1 1 1  c 1 1 1 l l "· ·• 1_ · 1 1  
· ; · _  - · ,,sen . 
:• ' 

:./ !�i\ !\�: . ''.« hei nt ferner w ii n sche n s wcr t , d n !J wegen  der  l ksd" c lrn n �  d e r  l ·: n q n c t • '  
'�>-·f'o · • ok,1 t e 1 1 ,  N otaren, den Ver t retern des c ; rc1L\gr u 1 1 r l h1"�, i t 1 1 ·<; , a l <,, : \ ' c· r 1, , i ! t " : 1 1 ,  
'"_. . 1 1:n be;unte 1 - . - . . „ " �flcb'-' n, c :u1 11 mit Ge111 c 1 1 1 <lesck r c t : trc n ,  0 1i rn :l 1 1 1 1 e 1 1 1 1kr U l'1 i 1 k · ; �„ 1 !' : d : n · 1 1 a u --, -

!·�'t./.l!ise, Geometern, Juriste n i ibe r haupt  u n d  a l l e n : 1 1 1 d i: r e 1 1 ,  1n.· k l 1 l' : 1 .1 1  rkr 
f't_ ·  1, 1· ; �gesta l tu ng  des ll-ru n d b 11chcs  ( 11 :1 1nc n t l ic h  de�; L 1 1 t s l l ( ' :·; f : i 1 1 d s  u 1 1 d  F i !.'; (· 1 1 l 1 1 rn �; 
''''" ' -1ntes) · · · 

:. : . $ • cu1 Inte resse h a be n ,  i n  c i 1 1 g L·h c 1 1 <kr  W e i st� l" i i l ! l 1 1 1 1 :-;· f!, l ' l l • ' l l 1 t r w 1 1  1n 1 d  l \ 1 i d; 
., �rache ·J\in r _ geptl ogen wi rd ,  d a m i t  d i e� e i 1 1 � f · lc i 1 c t c  ,\k t i n 1 1  1 1 1 1 1 1  \ „ n , · i l ( ·  t k 1  H 1 · 1  , J k c  

: ' . g '-! l l d der ausübe nde n l ) r g a n c  \'t• r l : 1 u fc 1 1 d , ·7 1 1 1 n  1\ l 1 s1 · l i l 1 1 ,, •, , ,  �·, i · h l l !-'. t' 

Der Entwu rf z u m  V ermar k u ng s g e setze.  

K u  m 1 1 1 i s � i ( J 1 1 s rn i 1  � �  l i t '  d < '  r . 

:!-- : �-� ::.:· .�;;;t:c" " § 1 8 .  
ffi:;;;L.Ht Den Vcrha1 1 c l l u 11 ge 11 , Vnmc . · � u r 1 g 1 • 1 1  u nd \ ' c r 1 1 1 : 1 1 l, 1 1 1 1 �', < ' l l  l 1 : 1 h  · 1 1  1 1 n t 1 • r  d , · 1  

;::f/'.: . u ng Lies Vermcssu 1 1gsbearnte 1 1  al s K t 1 n1 m i ss i u 1 1 s 1 1 1 i 1 g l i 1 · d e r  l i l ' i 111 w 1 i l 1 1 1 t: 1 1 : 

�L·91111 De.r G e m e i ndevors teh e r  o d e r  de sse 1 1 S t \' 1 1 '  t ' I t r i'tl' I ' ,  l c' r 1 H · r  1 1\ 1.· i  \' c· J ' l r; 1 1 1 < ' 1 h  
:d�'i�\n;;- , u r:tl mi n destens z wc i  G ru nd be s i t ze r  J ' " "  ,. f; " ' ' "' ' r : i  l �"""j"  1k ,  1 1 1  1 k t c· 1 1  1 • „. 

L ; _ - _ e V ermarkung :w vol lz ieh (1 1 1  i s t ,  als. / e1q2y 1 1 . 

i� z.A l �� antlcren A n wesc 1 1 1kn,  au lkr • l t • n  hc t e i l i � l t  n Am i l i nern , s i nd �f t - i , · l t l : d h  
\U' ' - u gcn anzusehen u nd k ö n n e n  ;. u r  Pr o t t Jkt. l l u 1 1 tcrl t : r l 1g- 1 1 n �· zu<1 \� 1 1 � e 1 1  11 1. · 1  dt· 1 1 . 
, : �0'1 � 8 t d ie s _ n ic h l  <lcr Fal l ,  so s ind  selbe i m  J > r:·i 1 1 ) k t i l l t - d o c h  i_t l s  ,,_ � ;q.� l ' 1 i 11 : i 1 t i � L · � 

\ii�b �·n . l?1e Vertrauc1 1 s m:_i 1 1 ne r werde n iibt�r V orsl' l i l :q.;· 1 k s  1 • t · m_c 1 n 1 l 1 · 1· 1 H ::. !e l H· r s , 

' i , eugen u bcr Vorschlag der l 'arleien vom Lt: 1 t l'.f  der KunHn 1 ss 1u 1 t  l .1l' S l 1 rn m t .  
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\N , d l '}l · · k " \1. · l I · ' i  ht 1 t }ro" 111 1e11 s'te sieb · µJl� · . . 1 . lr. von c en - a.rte1en ei11 . -0rsc i ag gemac , oc e · ' · · ·. . · ·d� 

. . . . . . . . · . <l K . , 1 .. . J . , C egenshtfl _, :.die Perstmen , mcht ern1gen , s9 hat er . o m m 1 ss 1 o ns e1ter c rc1 ,nn 1 • -- • t ,:c, „ . . . Z . ·  1 s t1nrn1et. , , ," , der Verha11.dlu n g  nicht beteiligte Gemei ndemitglieder als ' _, eugen r.u )�. · · a i��;t; 
Die Kommissionsmitglieder haben auf eine den ortsüblichen Verhält1

.
1 1�se� : ·  11

'·· _': 
· „ f" · M"h 1 A h 1 1 · s· · tre 1 Ha1le �Q ' ·' .gemessene V,ergutung ur ihre • u ewa tung · .. n spruc , we c 1e im � · · .  · ·. ,,. 
<ler Landeskommission endgilt ig festzusetzen ist · 

... Nrrdi dem Inhalte dit'srs i>am.gmplun Jzabm an dn· Seite drs 
bfantfm (Kommissi'onslt:iter) als /(qmmissionsmitg!t'cder nzitzmeiü kt•Jt : 

1. de1· Gemcindrvorstelwr ode1'. des.sen Stellvertreter, 
· 2, zwei Vi:rtrmlmsmämu11•, und_ 

·
. 3, ' s�'i1ti Zeugen . ' ' · ·; ,, .• . , . . j:Jadt•f:VC '- · '·,<'..' Werden se/i.111t.� dt;r sta{ztlickn1 Ort>rme im a11swd1·t�t{t'u Dienste .1 . "� t> . /:t•'>m'Jnrif� : ".·m ltatedluil.geJJ 1101'jfe.uonnm•n , s� sincl (iiesm Ve1'!umdl1111g;c11 auj?f'r dmi t ;.  J 1 0„ . -,;� ' t 1 " "  J R l · l r ·· · · „ „. · ;, D · , 1 it·111e• flu1t1 'Q . "U ' V()rs C1tf'1' zu (1t'1' \ egt' at/Ctt 1.I erb·a11t!JISUll11/'ltt'1' \ZU."JUZlC II. n . _  . • u /'.I . , o' ' "'.'Si . 

· · · · rkJf./l„ ·1 " .:.it·" �"'>' r .1:01· �c1•rt;Ft a 1r,1· 1t l1 ·1· ,1e···1 A1·•11·.- 11a1·t : 111'1t �e"' „.-,111 '/1vrc 1'e tit·1· Vi•rtntl � · · : .„}� , _ -"�' " "!' . Vl ·' ,,, ':l '' J ' „ 1-. vt/· �, ,„ t; ' „ n . ru " K. i ' r.d< ' .  ü: / · "' L:„ ,,' · 

.

. ,· , ;t o'J'()ßf'1�\��1 ·. zs/. umso 1whoe1tut.f!.'tW, a s uer . „ cnntssüug;sbcmut�· m 11u- f!ll .1,·a, ..cn ·" "  6 · ': :': '.Ü'I 
. . �c/:iwfrri'gliieitt•n EU- IMmpfm lu1btli wird. . · 

. . , „ 1;/l;'.:;;� E.s frt dahrr nf01·derlid1, .··· dttj.? . Pen:mu·u ·
. 

an seilur St'itc sld1tm. (:.� . . o/f'.>fll deu in Bdracltt kommenden Vuhä/tnissen volllummum Vi!rti-.rut si11d und t m ' ·,-)·':k�i dm Vi'.rh,r11tdl'l:t:ngm zu 1mtersliitzn1 vfr;1üigt>u. : . )J11} . ,. ::;;:ti r r · • , . · !! Jedt1' ' ' ' .� .n·;;·i l/1": m�ncl1hgen /<olgfnm.g:en : 'Zl(Jll� 1)01'/ltlu:rem zu beg-t/J'!lt'/I, ,  so ; 
o- li'ii� ·:):f4 ·�-„,„,„,„ be,m;Jttigt. St'i·u, eint·n Virh'tpte1i.w�ulim als Zeugen df:'I' Vo lt1mdlttJ1,� . · ;�L;{;,;� . �1tß1'd1;f?/,; , ' ' ' . ' . ' . dtlh'.i:·s;i� . . . . · . .. · .. . „.ßei· . dt;1i Vi·rlimullmtgen . · Sind aüjk1· dtnf · Konmu:r;siousmi��-tiedern . .  �'� ·lfii·;:.:t{� 

·:;1/ :, ··]}il1Jtf. ll<ind(°:ng�·r; . (§ 20) mul. altmfalls auck · mt�twt· Pnsonm >':t1gt:_l[f.'n: . 1'_ �11 1541/:;;,r� �i>'I:i;;.'.:<'i, . �all, tJfs · bn. ßtnifmt/ft"li diese Pr:·rso:Jte11 als Z?irg-cn mt-._t[egtbm 'Wt, 1 dt,1t. . : . ':�.� f�!ir»:;/- " 'der.e.11 . Gelenwnri im l+olol.�ollr !.:011sta.tü:t't sein . . . ,. ' .', (\A[1,',4 

t�:'.'t,' 
. .  . .  . 

Ged � n§k.79au n e r, 
, \,ri;�.i "«:...„ .,. D1'e v .r) 1·t " d" .. en·' -. .. f.>. „ 1·te·1

'
e· r1· · ge·f . .::.·1 ·1· rte .. . n· G· ede'r1k1.11a". 1111"'r' 1 · b . · " l  r . Auff. o t cler„ , .. , „ .• s' ' '".i.� t:.Ji(: :· · . . 

· · . '.' .... „ · ..., .H.1. en t ue · . · 111.1- ::.:; � „_,, · „. „ ... „. ·d ·· K · ·, · · · l 't · · 1" · · · · ' l }) •l1 a.u 1) ttH. r.i., • '" '"\\ ����:-·;: \ . .�s . 01�1�1 1ss 1onf! e1 ers Jene _
· atsachen darzulegen , worauf sie 1 im .J e Ü iid� ���,:�'il:i� fi�!;;' '.: ::·;· rucks1c�i thoh 4er hestaodenen .. und, durch ·sie- fe�ttustelle liden Grenze u:gr . - »'.j1fi, (�� i�';;t�· : · > : . . „ .  $onnen die Gedenkmänner, über die FeststelluJJg  der G renze si�h 11·1:�;rk#�'Jd! iii'.�)" , .  einige11 , , so gi lt derjenige AusRpruch; (fom der ältere · und' l n  des·se1r Verht u4en:\fä(;�j�:'.f� �fü;}' · , : �e,t;· z�eite Verlfauensmann sich ' a118'chli eßt .  . 

. . . ,: :'.'�t�!i�1 (1�;,�; ,::_„ , ; ·· · : In der Regel sind zur Abgübe de·s Ausspruches. zwei Gede nklll� tlil�'- ','f\( 
f:·,�� : far:der:lich. · 

. 
..· · · · · · · · ·

. 

· 
. . . : � ;:c/:„'.jt.;i 

::/·, :L. , . .  · E.s kann jedoch über aUsdrücklid�e- ei�verstäüdlkhe Erkläru n g der · A' 11rat . . .  , 
; ���-):�,��{stelluog der G ren ze aric;h, .4urch 

_
ei 11en G �deÖk1nan u erfolgei1 . 

. . „ :• ; <; 
· „ , ,  . . „ D. · · l� kl'" · d. " F' 1 1 · · · 1 · r 1 · h b t e1·1 od�t . �·1:�:�,,1;�;::,,- •��� ir

.
aru ng l_st · �or„ . . er : est�te u.ug .�c m t 1c . a zuge ) , . . · ,,}:1� 

,;/: :�; 2�:Qg,o!l> 0µ· , nehmen. Die gemaß det\; .. Bestimm:ung ;des · t .  Absaties . dies�� '-': · ' ' 
-bt )�f����.� ,: �lat�el�gten Gründe . sind . iiil ·· Jln4,t.�kolfo' ·.t\n�ugeben '. 

.
. � 

. . . - . - ·' . - - . . . . - - ' - ; , 
._ .. -•, 
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lnt Z we i fel ka n n  d e r  G ed e 1 1 k m a 1 1 1 1  ; 1 u f  d i e  A l l g ; i l i t' d <· �, 1\ 1 1ssp r udW'I \ c 1 1 i d 1 ! t · 1 1  D ie E n t l o h n uu g  der G ede 1 1 k 1 1 1 i i 1 1er  wird i m  V c rord 1 1 1 1 1 1 g '. w 1 · g •: lc s t gi � · ; c: W .  
Die ! . · · , .„ . � . 

,,.{;h 1t.itl111lw11 1 1n· {, nlr 11l·111111111 t "r  1s! 0111 ·  . rl!i " ,  1 11 ; · 1cl1 ·!i ( ,·, /, '  11J1 1: 111  /11 / u11 -.q ' C7fl• c-l' lt ' } " . ilbc1, - �  · 1· : t11ndtl1t11,g', d, !ß sdui· /11 dil 'Sr lll (;0·<1:x . 1d1, iil 1 1 11 .1 , /, 111  < 1.rtt.1td, 1u.  /1/ 'f!.<Wo·cn - . J J - · · · • , ( · · ;. · I 1 J · 'tue; i '' 1 L 't1'ao1 1 1 1ll/ , 7c 1, ·tl 111 ·; 11i -11'1t /'1ill1 · 11 1 1 11 · 1 1 "1 11 . . :slri i/1,!: , · , ·ifol 1 1fFltt , 1 .. 
· h 1ill <r .J ,-· · • 

· 
. 

,.., (tl'r ut 'd1 ·11k11ti'i1111tr a111 /1! '.l·ti ·11 /1, i n /, · "/ " '' '  J, ·11 l.-1 1 1//!1·11 . l)/l' c . .  ' ' ' ' ' " :". . ' 'J>;·o• 1 . J / /f1ld1. ', ';.l 1on111} rlt.-r .1 f u ssp r11dr drr i u"d1 'J1l111. 1 11 11 , ·1 .l'i 1 1: .1 !,.i/.J .1 11iJ llh : <UNO//- • . .  . tf(j, t Jf1 llt71t t f1/,':llP '1 '0l'll . /11 1 it't 'Si ' I '  /,', „�;/ c/11111„� 'i< '/1 1 /  d 1 11 -. fil/ ; :,·J, , , /t! „;, ' '  ' {lfi«Jt . ' . . 

" 
ltier� 

·11 -"' · daß der C:1 dt11!.11111w11. dir , lllJ{ ilf'"" In d<r 1 1 ; /.,·c , ·, 1r/•1/11 .'; .1, di 1j,' 
··· • llS ('IJ/ r• · f. "  . ,„ I / , ;. . 1 ' / )  J I Jv.� 1 ,_, 1t!.1cr ass1;�·1 ·r ,J Ot.. u1i :�'lt .��11.'1/ t 'll 1sl. . 1 '1! : 11. „;·,; , J , 'll ;1111ss1 11 o .. !; 1 1/ t '  

·:'y · . · t {l/l lfll Vt'Jl .?: tl,I!l'lllldt.' /t·(�_
1r1 ·11 , -�i' '/« ' ,·:.'// III /,', ·f.1·;1/1 ·/, i/,r,/;' (/;; '  �·, )'.1·,t; 1f'(r" ( :r, ·1,";-

-' , e!1t1·n >/. . · · 

,;,; , · Jtt,f'/'r/.> · •) , �· · ' . . , . .  • e  0 1 0  1. · :'._, •.·.:·-. .·1� · ' / , l 't/ll'llt tlt lf./l lltitlr '/'1 11 '/'1 '/ '  Sr·{· 1/ l ' ti1 '.fl.IJ,//1 .-" 1.t1 '// _ /,:. i··, ·11 ( · , .  lt . , ' ! ' J . 
·t;Jf' (J  ,, - ,, „ ·_!, „ ,l d l df- 1 ill ('/J( , ' r  

.„· �- ';; l'1'/l/t. 11 ,„ ., l" ' . r / . , ,\. : : · j . ,„ ,· 11!//. . . . • 1(1tntk11 Ot.'.1'/1 1 11 !  , ·11 lt��/;" 1111d 1111 .'f. r/11 , ·  . . .  1:1 .>,·lt „•: 1 ·.11 /11 " : , • 11ni.': 
,,· 

J1c (., 1 . ; ,  J.· · · I / · I 1 · 1 / ' · · ... :;Jt(!/j , . ,  . 1 l /I , /Jt!l/lllt'/' Siii< '(.l(!/I/ , 1 'ikl '  1 1 '/ '  · 1 '/'!L , l l/1 ! 11 11, ·,' 1 1 /i . ,' '  o ' t /\«I I , r l /I /t 'll: 'F 
·�1l,1,r{ _ ,  . . < ll/!,t 'Jll . lj.J f/,/C 1·r1:11;:;111i 1r .'< ' .-::11 1 rn«··/tl1 ·1" isl. t' .'fi1 '/i J_;/11, /,· , ·/w·:u 11 l!l1 1,;,;·<1i ' ' t '  < c'I) {� „, . . ) J' {.„ !. 

- . lrlO dt ' 1· . /, . . I . /, I / . I /, . J ! . 'l!(J//k · ' ·  111c t.f tltl�'{ te t ·t1Jr'i r, ', , . t'll 11drcj/i ·11d, ·n 111 11 , ·i 1 11 tll•'<lc ! 'i J', /• ', r, 1, ·;1. 
: . Oll!Jll. "lt . . 1· /. . "; , .  ' · f /fll.'J i('( ' � t'I wjtt'I' r / / is1 '  :.:u /1c;:. ! .'idtl/1 '1!. 

H c i s t l J . · · · e . u 11 g- d e r  H a  n cl J a  1 1  g- e r , �r a l e r  i a 1 i e 1 1 ,  F :t l i  r ;>, c 1 i g e t t  11 (� i 1 1' n 
u 11 d J\ 1 11 t s l o k  a 1 i 1 :i l e 1 1 . � 20. '-,, J )  ie z d \' 1 1 . J 1 . . L 1 �on . , . u  en crmessu n g·cn u 1 1 1 J  \. c r 1 n a r  c 1 1 1 1 g·� 1 1 , : ;n w 1 r '.  l e 1 1  1 : u 1 1 1 1 \ 1.· 1 l t1 1 1 c  ( ' 1 w 1 1  

ih�n p · · · ll\ L s  1 :u 1 d l u 11 ge 1 1  u 1 1 d  b r h c b 1rngen e r l u rdu i i c l 1 c 1 1  [ l : u 1 d l .u 1,.; • : r  :·. i l l d  ,. , , , , . S l ige n A 1 . . . 
. · .

. · ! l l ' l t ie n un c 1 i t g-c l t l ic.h  bei z u s t e l le n .  · D e s rr\e· · - 1 " · f 1 1 · 1 ·\ 1 1 1 I I  < '  . .  
>:'�ilul . ,· t:> H. :en ist  J1e  er orc er 1c 1 c  1 1 1 z; 1  1 H a 1 1 c  1 ) ; 1 1 c r 1 rc 1 1 1 �: 1t: 1 1 w ,  1 1 r e : 1 1. -' . e 1 1 ((J I' ·' , · t " l I s · . .. 1 .  . 1 ·1 · �11. , . \Ver,k ; ; 

. 

e 1 1 zp a 1 e ), J g 1 1 1ds !a 1q._,:·e 1 1 ,  Nk l.l p ll 1H: t-: t� u .  :; . w . ; k rn 1 : r  s 1 1 1 l  ; 1 �  ru1 : w c· 1 1 d 1 �: e 1 1  
, · t.e u g·e · J  J ..1 k 1 ·  '-' 1 ·· ·1 1 · · ! 1 . , 1 1 ·  1 \I ' '  l 1 1 ··.• \ir,r11 . . • ·l s :  1 ac · e 1 1 ,  \ ri l l l l f l C l l ,  „J C 1 : 1 1.1 1e 1 1 ,  · 1 c  ( \.' , :-i1 :  1 i · �; " , . c · d .1 t.: 1 1 .  11 g . 

·· ,, .. d en I' "  . , · . 
. 

. 
. . �„ , · .11 l c ten u ne n t gel t l i ch b e 1 wscha1fl� t 1 .  

:-�(l� l" .  W(;!rde!l Hancl l ang�r be igestel l t ,  d i e  U ! I V C l'\l'(' ! I J ba r , oder r � e q u is i t i:·n ,  \Verk -}�ifüe11�·� und Mat erial ien be ig-cgebe n ,  wek h1; 1111 hrauchhar s i 1 n l ,  . s1 1 i •; t  (h-r \l er-;· : �[i ,_1� ungsbc ;unte bc rcch t ig-t , rü r l .hs � [a 1 1g;dndc Vo1soq�c Z i l  ( t( 'ltf: J I  u n d  d ie  ht: 
„ : . , ,K l(:hen K . , , . , - • „. · ;,,,J�h:ußw » . os ten aus dem G e l d v er lage (s h) a 1 1 t  1 , ec l i 1 1 u 1 1g  ck:· :-;:rn 1 1 1 1 1-: e 1 1  v or-.;::c. '. · · e i �>e zu bcstreite 1 1 .  ''j: �,�t� l � t  der  z u vermarke n de G re n zz ug mehr a l s  zwe i  l� i lomekr vn 1n  f l c 11 1 l' i 1 1. rk · 
t�iil:t�ll ' 0!for der g-em:W> dem n acllf1 1 \ g-e 1 u .kn A b sa t z1 �  d tehCS l 1a 1:q;raphe 1 1 lw u. u · 

!;_ ._,j 1r „ �llden A rn t s lo l�ill i t ä t  e r 1 t fer 1 1 t ,  so iMhen d ie hc l re lle n d c n  J l , t r t t• i e n  l i i r  d <' ! l  , " " Y, �rrn fi;:;,:�pr�c 'essun g·sbcamlen e i n e  Fahrgelcg-e 1 1hc i t: oder 1• in d e n  Tcr.1.· ; L i '. 1 ver h : i l t 1 1 i ssl' 1 1 c·u t  
L' : fthckher'.·?e!-1 anderes Transportm i t tel , w e n n  ei 1 1  solches o r t su b l 1 cl i ,  zu r  H i l i · u n d  

Xf)': · befurderung unen tgel tl ich bei :mschaffen . 
· :, . l_�t das Vermarku ngsobjekt oder ( �·cbie t von sok.her A usdeh 1 1 1rn g .  tlcll:1 d ie  
kt,�hanctl ung·e1 1  voraussicht l ich über 14 Tage dauern, so i s t  l t iefii r e in g ec i g- m�tt:s  
· �t;1: u nentgeltlich beizustel len,  i nstand zu halten und wenn er l orderf ü:h, auch z u  ���11 und zu beleuchten . * 

• • 
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Nm:ltdt!m dt'e Vi·muzrkung im bdt'l�esse der Pai-ttÜ'/t gt?lt-gtn ist, ltcr.b�t 

dieselben audt dit' t'1ford,·rliclie1t Arbeitsli:ult' ( Hmtdlangtr) :;;u dm Vi:rnu'ssllf�{f�:: �,; 
• und Ven1uwku11geu, die nutigcn iV!tjJgeriite ( Sig'lta!strwgen , FjlJckt' de. ) , Vl'f·rkett. t.(;1� 

zum Auslt1,,'ben des Enlrei'cltts, EütmL:ijlcht der Jllfm kzeidmt in F'dst'll u .  S- 1.CL �!(:i 
. . . . n1dLicli di( Gnnzmarkett (Grt'1tzsti:int·, Grcnzsiiu/cn, Grcn::-:pfiilt /e) beizusclt irf!��\.'�,_ 

;_, . . Die wtt'tt� rs-dt!iclu: Hin- und Ri/,c/{;bl'jürderung des Verm cssu.ngsbt'at1�t��d,f 
1nilü.!lst Fa/u··relerrm/wit ist zur mscftm:n f:)-/t'digun t; da /Jm!slta11dbt11!{ · ,  1�1'.;;'jf;:,; 

- - ·> ·" ._ " . h"r' · -.-1tzit Ritcksiclt! mtf den iibenuts a1tStrmge1tdm Dicust 11-icftt uur t'1jo1 di·r„�,; ',\�, 
s(Jnderu auch 1·aht 1md billig. 1 · • ,, l . . r"ll . , r.  z ·:f? - 4 d !. .J 0' . ,_, ti··· Arm!: . 

'\ . , 
· n }ettt:Jt 1 11l  �t:·n ,  w o  Ul; o ge grly.-t'r�r • us e m1mg- ltt'S o;e� l'S t • · :" ;: (· 

Y-�' .:i /w:ndl1mgm übt'1' - I .f- 1ag11 anltt�li'e1t, ist die Bt'islellimg .ei'ut'J' dg-e1u·u Lol�'.U,� ., .;;�� - ��,; :d�ni Z.i:vi'ckc 1:o�tu:mlig, um di11 fiir die uuifan!fr<! /C�te�·e Venncs.1·�mg bt:m�l:Jft;f 
�„LJ;'. ;f; iV.l{ßznstn�men!t\ Zeidtnt-brdter. und a11dt·r� Jl!lt'ß- und Zt •tclttmrcqutsztt·n , dann �-\· ·. ü:� �:;_�;:.\' 1-Vft.�,PJt•n itud Aktt·u g;eltön:!J vtnval�rm ztt kiimtefl, . _'\\� 
��i": 1 11 h a H  d e r  V o r !  a d  u n'g <;�j�I 

_ _ .Der Verh andlungstag is t  den Pa�t��.� mindestens 1 4  Tage vorher bekaivf�; ;:'.� 
·· · 

" b I · d V · · 
· 

· d. V h ndhtn� - Hl<>l ;�}i�i!-. _ 
· . zuge · en . .. n er orlacl u n g  i s t  O r t  u n d  Zeit Z Lt bezeich nen ,  wo 1e er a. , . . : f s;: 0��JA ��:�;· ; _; ; :beginnt , und auf die im § 1 4  4ieses Gesetzes <\ ngedrohten Q-cld" u nd Ü(dn-ung, : r:·�� 

'.;}.�j;: '  _strafen z u  verweisen.  . 
. . 

-

. . 
„ v-O:F:;'i�! . . Di� V�rladung m uß fern ... er die �üfforderu ng enthalten , d af�, 

_
i n sofe1:ne · . i 4e\ Be,§tlmmu11g d�s _ § 28 ,  .Z-„ 2 · d1e�es Gesetzes G.ebrauch ge111acht  wird • . . -

.i.q·:_ fü!1re.11(le 11 (��!�enkm�n ner ohne eme. Vorl ad.ung abzuwarten , de r  anbe rau��· ,,;. 
:fär•:;;·;:":'cc• „ V�i���l�Og ��:zUWoh nen haben

. •  . • • . . ' . . - .. . �:;:;:1 ff;\ _;: ;_-_ lhn , Vi�fl:og�nmgt:n . v01·zttb,·1tgen · und _uunotzgt Sclt�·e1,bere1t'tt zu ._ ; .ic,�11.f/si&�(;:.ifr� �t�erdm di: J arteie-H · mtt dt"r Vorladimg 'au:fzujCJrdetn sein , ·. daß, falls du At . litr:'" �\� pe�·t;e/tt! „Gcd,t't1.kmiiuuer · :Jzt fiiltrm; d-il/Stt zur anbt'raumten Zeit und au <_ittl'l_ · . "'.��:t� lJi;;;t.;;•, zhC.iz1i.et1:·11:. Örle sielt eiw:zifiuden haben ' : ' .'.'. :/'}�; J•zr � ;· „;:���;.;--·: · :i . 
. . . , . . . . . -�· · ··� . '. ' 

A 1 l g e In e i n e r V o t � �v �1 �.·- . b � i d e  1\ - V e r  h a·n d l u n g c n .. 
- ' -· ' ' · . . · - . .§ 24� 

_ 
- · - Dfe in, Ausführung: der :ßcsti m ui'.u ng�n dieses.-'.._ G esetzes erforderl id1en 

: . ; haddlu11gen )' i <thet\ i n  G cger\watl ·_ der �rschlencneh A nr�inet· beiiehu 1 1gsw ei51? cl 
.Vertrete{ ·fä§; 1 5  , , 1 6 und 1 7).' Üild�- �l�r Kon1 1Hi�sio1istu i tgfiedcr 

. (§ l 8) · ii·�l� . . - : if �i . 
:: . iugezS/gch'.eu · Gedenkmänner _ · (§ 1 .9) 1 n  ucr Hegel - an Ort' 1.ut<l Stcl l e  s t aH� � ll }�d,�;:i> 
-

:·' ;i' ·, Über clie gepflogenen Ver1w;1td� trn.gen , Erl�cb\it1gen,  abgegebenen Et'\dföl.:'·· � 
;;

'XQ!Zid1 tl�it> t�nge n , gescb l osse 11en
" Vergl-eiehc · und äergl�i�hen Hin<l Protdkol � -�;lti · - ��·i�· �p,��1cii 1 'diese '. tlen Parteien vorzulesen , . iibcr Ver-langen i n  selbe J� 1n�! 1? l).�.'..> 

f_- ·_ ' ·>. uqcl . &o<lünü von1 Le). ter . der Veflländhu1g -. · un d . d.cn Anwesen���, 
„ . . �_, gen. - . . · · · 

. 

· · , - • . .. . · _ . 
· S:<�� · ;�{,:( . : "�'t" &'�rJ��tger.t e i.rie Partei -·

clie Untersdfrift ,  - :so : ist' d i esä Umstan· d : :µ)�· } � !�f'%;; �4�of�Ü� - : a11gt�gebene · Gn;nd · im Protol{oife . . anzt1fuin·en .  - - : 
J�Jt:� .. �,j�:_,:ii'1�i:t:::: �:,\,::,;- ; ' ' ' 

' ' ' - -· . ' ;, - ._ . ·. '  
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.1 ) c r ( ; t'. 1 d v c r l :t !.': 
§ 23. 

Zu r l:kstre i t 1 1 1 1 �  der  i 1 1  :\ usli i lnu 1 1 f-� 1 l i L ·s 1 ·�, C l · 1; 1 : \ 1 t : ', : 1 1 1 1lud\' l l • k n  1\ .- .s t e n  
/':':·\P'. . · düin V c n11 cssu ngsbc:un t e 1 1  n ach ;\ l a l lgabe  1 k�, ; t l l l : l l l i ;J,e l l l k 1 L u ks t· i 1 1 ( � e l d -
r- , :. , e 1 ! , tµ· . , . . l 1 ·  1·„ 1 ·  1 i • - - - 1 I I - . __ , „ i 1- 1 l· }. ')!\1:.ri�i(", , . 1 1 1:� 1·. \\ ' t l��el l , ;ws ,nd d 1 v in  :�. 1 1 c  1 , 1 l' u r  1 ie : 1 r t L: 1 �' 1 1  n 1 rs.:  1 11 ' '  e 1 M  „ 1  - -

:�: ' ·i::O: - enüe1 1 Ausl agen z u  decken s1 1 1 d .  
-iEf('; : , 

" • 

'' -{, \}O::· Zur J.,'e.1·tro/w1t'· dN i11/;1/ rr1: tlff l·'cr/1r 1 11Jllf/u;·u1 , J � ·nnt 'ss101� 1 '/l und / 'ä -
:Fi.J,�'}� ·h·u11�'(C1/. 1 ·rrct 1clts1:.;1dm /(o�'/t ' I�' (sl don J � ·n1h'Li ;1 11, : ; :>h1·1111dm ,g ; :1;t'lt imw,irlidti' 
.· . .  ,,, 'V.i- c!l . „)(' . . Jt1t11gs/,�g-ltnJ( ltJt C'dd/Jdnr,:.: · r 1 11�w·1c•1 ·1st'lt ( l' • . >1 1 s 1.·rrn11� l1 J l � r .  i 

Vereinsnachrichten .  
·'- - 0 · d Vere·1nslc itung w d dtc 1 1 1 1 1  ' '  . . -_ e r  Bericht über d ie  Ausschußs1tzung e r  - 1 

)�uii 1 .  J .  abgehal ten \\ u rde,  kann l �au m rn ang·els \\ cge n c r::;t irn :\ ugu� L l t d t c  
��Jriigfü.:h vcrij ffcntli ch i. wcrtl c n .  

'·h . . 



2 1 2 - 4. . "�);�·" 
tft':}i/'· „ · . . �ie , Verantw()r.tung für die ·Redakti on �ns��er �eitschr

.
if�

, 
· \�u ��f, :$KJ!.�: 

�'.�::S · · Ru�:ks i ch t auf den leider noch fortdauernd ungunst 1ge11 G esund he1 tszust.a · : > }�' ��:.;·t .·••· 91�herigen verantwortl ichen Hedakt�.µrs_, Herrn Obc1•gcom et:er :Max H c i in 8 ����;�'.i:l 
ff�;i'.':: . . :< · ·der am 4. Juni 1 .  J .  stattgefundencn Ausschußsi tzu ng der V creinslei tung  dei�� · - 1 · :t) '·;•"'·· . .(. l . . , d . 1 1 ' t  "1·khrt i ;,i . .  �7�.:( .· 

• Jberg�ometer . „adislaus von K 1 a te c k 1  übertrag•en ,  er sie 1 ) trc1 ·. \; · '„ " � ·t· it'... !""'°'·· . „  • •. • . . . .• . . d ß d' I I . . .  erwunsi.::-lL . _.,, :i'2':,,,- . �icselbe 1nteri rnswe1sc 1 11 der Hoffnung zu ubernelunen,  a · 1e a . se1t 1 g · · · · •: ,5>·2 tf:1Y' . · baldige. Genesung unseres :d lgem�in .bel iebten und hochgesclüitztcn Obmannes �·Jk;: 
• ' : i . ' . . . .. . . . 1 1 d .fl ·Jll„ " : �J;.;,:C. ,: . • zufa�sen · wird1 di ese Verantworhmg in dessen bew1ihrten 1-l i i.nde s c l o 1 · . ; . . .. ;; 
�+.�;,r- ·· n ä c h � t w i c d e r  z u r  ü c k z u  \ e g c n. · . .  ' ;<� 

--�-·- �·�·-„�-„ 

. .
· ·N.ormatien.  

'• PerlOdlsche Revisionen d�s Besitzstandes (F l u t e  11 b e g e h tl 11 gJ 
Mai 

::; ·-.. 

��2)'/ : (An sllint1iche Finanzl andesbehörden ) .  . . : ni.�.'..?'.{� [;·;,: , , •. . . Die Wa,hrnehmui1g) · d::d� bei Ausführung der1 im § 24 des G�sctzes, �.:��:'..!:' ��1 
[,.,,- ..• „ · · · "3 M t' 1 883 R G 1)1 N s·„ „ b tl' T' 'd · h lt. 

· · t G · cl · teu·erlrntast · ·•·· ':.:i �Krt'>. '"' ·. : a · . . � , . . . · ;r.·  ) . •  r. .1 , u · er 1.e .'..v t  · enz a ung ( es · run s · . . ·. f�r·:�;H�?1 ���f:�:s� vQrgezeic.hneten periodischen Revisionen des Besitzstand es nich t  allse�ts 1�1 t l 211 -·:_ ::;:�� ���;;·:iy:·' . gebote1ien Gründl ichkeit vorgegangen Wird , vetanlal�t das Finanz-Min 1sten� m · ' , ·')�·: 
�,�tJ.�:J:;U , folg!!!l tlen :Bemerkungen : · . 

· . . . • . . d'ä�?..;t'.� t;7f!,; : : · · · · . .  Nitch den Bestimmungen des beio�encn Gesetzes · sollen die Op.cn�t�O itli : : ;;.rAfl 
t�ß�:Yf?;; p;run.dst�uerk���astets. durch N ac�tragu�g aller

_ 
V cränd�rung�11 sowohl h 1n s'. cl . cl e. J�f .5�� 

:: � · " :,!. ' der Persop des Bes1tz.ers, als auch in Bezug auf dte Objekte selbst mit . . :·n : ;·)}� 
\ ,f�K'tisch.eJl . Stande

··. 
i 1i' gen�uer Übereill�Pmmung erhalten · werden. . . · . , ;r:„i:�� �'r;:. '.:' ' , · :·Eitrnw G�genstand . der . N:t�htrasung in den üperate n  des Gru 11clste���;;�'. •. :/�t�� 

/�atä$t�rs bilden näch dem Gesetze' vom . 1 2 , Jul i l S96,  R.-G.-Bl . Nr.  1 2 1 ,  bet ry �\'.I'�; , ,,,:;,�f�nd';:;�ie: -Revisi:on des Grundsteuerkatasters, seit dem Jahre 1 89 7  auch d ie  au:�_1'.,·.��� 
: ·;;::;getret�·nen: Kulturänderungen . ·. . · · · · : . Jf: .'.Jf;'-'r��t�;: ·.:; .. <t · · '}ffö ' Rfü;,ksi�ht hierauf ist den beteiligten  G nmd�e::;itzern mit  den beiogen;t!Ü.i·st�.� . .  ;�G��etie11. . die Verpflichti\ng auferlegt , die eingetretenen Veränderu ngen .iur ·A . · '.· ·-;::&:� 

� . , ·ze.ige zu Dringen. . . , . . 
· 

. · · · · '. · /� · �J:AM :r: ;„· -,. Jnsoforne sei t(;�s de� Gruhdbe�Hiers , unter}asse1� w ird , der A nzcigepfücbt iJ,.>?\� 
• .  

· 
ent$prechen, · enichemt es . z�� Erzielung ei11er geordneten Evidenzh�1tu11g �· -L';."S�g (\Qperate geboten , , eil1 Verfahre1f . zur Anwe·nctil'i1g .. �u bringen', · welches es .. d:c°.'.' '.- ii#.� }-,;· :Geoil1eter ermöglicht ,  die elngetret'enen Veräncleru:rigen . von ::ün tswegen w;i:ht . · >>ii ''. ·<iuliehmen. . · · . . .· . . . • ·  . . „ · :� �:.��:�� '' .1,(: . < ' Jil :die.ser :Bezi ehung be'stimmt . de�·

; eh1gtLngf; bezog�ne § 24 des J�y idc�!��) :;.;)·�i� 
1::,i , h'�l���}��g����zes: . daß der �enn�§S��1��b��mte . J Q{ _. r„�wfo . vo1� . m.i

n desten.s . .  J� . (:ii� ·:·:.;�,;�� i���rnn.: m S!U\1tltd�cn Gememden l-.!eme11 .Hayons eme . v0Hstand1gc Rev1s10t1 .: ; ';7'�!-�:w�� 
!=:�Jl�4,t��f�odes,. v()rzunehrnen hat. ' .

.
.
. . 

· . ' . . . . . '* cf!,�;,;0;�� 
„„ :9���phi luenach in t\eti bezcigcnen G o�J;itzei'i: · für .die Ermögl ichung der . �r;��''i".1�� 

_ . · · ' '"'';�n�V�ef.;- _°'berei.11stünmun� ·- .des. · . . Gt�nths t e� er.k�tcis.tcrs
. 

mit dem 
, _

tatsäc�l l'c
ä� �.ta}t.q�;1. Y�rg,��orgt ist, · bestelien .nach deo ·gemachten WaJ1rnelunungen in „ "  

" . t������it��J1,��lt1. �r . (ie11Jeind�f) ·Hi n�ffaÜen�l�i Ai1�de:lhltt�1g. U nri.ch tigl\eite11 ; ::_�''F1 
il;�i���:�L:;\ ., '' · ::{ ;:J'.g,��,,.,; �;/ ; . 
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Literar ischer  Monatsber icht .  

Neu erschienene Bücher und Zeits 'h t · iJ tcn. 

. . 1 .  I n g e n i e urwisse n s c h a f t .  

; �tleB . . c a  r 1 i c r ,  J. G. , Mcthodcs e t  app:m;ib d e  m csurc d u  t nnps ,  de:, d i st : 1 1 1 , · c �" 

,:�,, . ' V-i ��S!-l�� et d es acc(� l � _;1.tt io 11 � . Tnm 1�s 1 . I I .  8 '\ . l 1: 1ri s  l <. H L::; , ;, . 1 -' r . I •  „. 

:�>'�!tU.ü{ -° !:1_ e 1 1 m u n d , M . ,  {.;her d ie A bslci:k u ng de:-.  :-i 1 1 1 1 p l c 1 1 1 t u 1 1 1 1 c h  ( , \ 1 1 �, . �i d 1 1q· i z  
· ;  . . . . l tg . • ) 2 .  Au ll .  ( 7  S .  m .  Abb i l d .) 4°.  l'. ii r id 1  l ' JU .=i . . . . . \l . l "- ---

2. Mathemati k. 
,;•�·.-�el '2t l� a n � j o , . n_. , . Complcm�11 t i  d i al �cl >m c k rn rn t arc , a d  \ I Sl l d cg l i  : L i l i 1· 1· i 
;:'L�ilW , bi �n n 10 d 1  1st1tuto tcc 1 1 1 co c dq�l i  : Lsp 1 r: 1 11 t 1  a l k  r. . \ c l'ad1· m i e  1 1 a ,· :1 l l  t' 

,. ; · · a.ri .  Napol i ,  8n ,  (p .  v rn ,  %C l )  . . . . . . . . . . . . . 1" ;; SO 
<;�'4/S . )D ,c_ < l � k i n d ,  H , Stct igkc i t ." i rral i " n a l c  Za l d c n  3 .  u u  rn·ii n d c r  '' n l l .  1 VI 1  
· "  ' ·  · · gi · 8° .  Brnu nscl twe10· 1 90 ') \I 1 · -

·: ' J 1 1  1 ) , Ch .  1 . ,  A Manu:I nf r) n a; c1:11 i <',n; 8 v n ,  p .  p � - 18 l 0. 1 1 11< ! 1  : n i l ; . ,11 1 t l · � · 

U:Jre ··· . .  W e rt h e i m , G . ,  Anfangsgrü n d e  der  Za l i l e n k h rv .  M i t  1 k 1 1  Hi l d 1 1 i s:·,1: 1 1 ,. , 1 1 1  

:.: . ;  J:'f)1•tt 1 . . . /_ , , ' .' .,ngr;rngc,  E u ler  und G aus . . . · · · · · · · · \ 1 . 'J ·- · 

, :.„ . Y 0 u n g, W. H . ,  O n  the G eneral Theory o f  In t egra t io n . ·H n .  Lo 1 1 clnn 1 ' J ! l.1 . 
" l t .  1 . 

d.:� . 3. Geometr ie. 
· �t;� F r c y b e r g- c r, H . ,  Perspektive nebst c. A nha 1 1g  ü ber Srhat t1.rn ko 1 1st ru k t1o n 

·. · :�tal lelperspektivc . l\li t 88 Flg.  3 .  unv.  Aufl . ( 1 2 7 S . )  Leipz ig 1 905 l\l . · - - ·8U 

J .. 
'!-
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. 1-l< t b e r l a. n d , Prof. 1\<f . �  Bez.ichungen . (}er mtrkwürdigcn 
· ecks zi� Ut/n Ankreism .ittclpunktsureiecken , Pote11zpu 1 1 k ttl reicckeu · rlreiccken'.  (20 S . mit Fig.) Lex" 8°, " Neustrel i tz 1 90� . . . · 

;�. · 4. Oeodäsie .  ; · ·  . .  ,., ,r;· . . o · ·;d1el'\;' H ü s e r, A„ Die  Zllsammen leguilg der C�ru ndstücke nach <lem P.re�_ , 1:�\'7j�· 
Verfahre1 1 .  lurn Gebrau che· fü r Land \\'' i r tc, Lan lmesscr u .  Kulturtech n 1kc� _ : ;: '1'.�J\;, 
Studie rende der Lantlwi r tscl:ia.rt u .  K�l turlc ; lmik.  2. l leltbC<Lrhc i tetc Au fl .  M�T � .G;�(;'; _ 

und .J 8 Tex tabbild.  �
:
�crl i n  1 90S . . . . . . . . . . . . . . · · · ' . · . . z\ef� -,::�:f.� 

K r ü g e r, L „  Uber die Au�gleich u n g  von bedingten Beobachtungen 1 11 ,, ':"\f(;�� 
· Gruppen. Lei pzig 1 90 5. i 24 S.) gr. 4°. _ ·

. 
·. i'."J,;�_;�_-_\_:�:�_:i _� . . . . . J> :1k tyJ;1• ... ' '"1"_., ,, 

. ' .  � - .  N o w o t n y , ProL F . ,  Nowe p l any sytuacyjne kr6 l .  m!asta P i s k u  . . r . . /:/; · [·��� 
. ; pr:zyklady . pomi11r6w metoda 1wlygnnal 11a. Wolnego . przckl�.1.du z czi.:slu�ß'";{, .}!·m 

zei\:volen iem auttmi . �lolw.nal Stanisl a.w L a  t i  n e k . ( IV ,  9 7  S. mi t  1 1 A bb . 1 1K·� • .  §��t\��p 
· tl·llLl 5 T·i f· ) rr1· 1J ° Kr·1 l· O \\' ' 1 90'? · · · · . · · : · •· Ji) „ „ . . 

, „  . b . (� , .„ 
, , \.. . , .., . 

. 
„ . • • • • . . • . . , • 

• 
. ·- a�>·'.�, \�� . P r e  t z , A . >  Uhcr eine Vorrichtung zm V ermeidung des M i tsd1w1n f� ... cl15 /'."..'.�:\:\� 

Statives beim Doppelpendel (Si tzi;sber : d . . k. Akäd� d .  ·Wiss. zu W ien , · l 9_o � ·„� i · {i�(l_�:i�'.t�� 
· . · S c h a d  c, C„ Berich t über J ie i n  den Jahn�n l 90;3- l 9(H im f\ntt��.;�ge: ·��[dt.'.·.:i.� 

· .  f3ygg 11äds1 1ämn d ausg-ef. Ncun1eRsu.ng der Stadt JvlalmiL t'.32· · S .  m i L 9 1· 1� ' · :1· :��:· V�1 ·'") T r )  . 0 "' k 1 . . NL · - ·· . .. . „ . _„ . ,, tL gr: 8 St oc ho m 1 905 . ; . , . . , . . 
. · , . :itla:·:·;y�� S c h w a l b e  Pro f Dr B Grundriß der Astronomie. Mit 170 Abbild· \\:\/��1 : : . . :. � ' " . : � c. . ' " . � .0. ' )  ' �.f.\ · (Y_�.r-�F:�t� J 3 · IaL (X I V , 3 1 9 S.) gr. 8 . . . . . . . . . . . . . · · . . 

· · · . ' ,V-10<\,i;�' 
.• . · .,T h �. JI , . K. :; Die b�ty•:r .  Kartc1\werke - u_?d ihre 1 n <:t h emat.  G ru n d lage-

1 .
l
4:�

p}�t�� 
. · l 92 �. m1.\: 48 Abb. u . .5 karten) Le;x, 8°, fylunchen t 90� . . . . · · · -� / · /\-k' ·t� ,·(·: '. ;  ' · :, .• . - · 

� 

· , : . .  5, . y�r!Jchht d·ene!J. . , . , . . „ : t rrc .i�r;'.i;\�� ;::t:\/• . \  ·; . J� '.-��t s s , Dr: 11 • G„ , _r atcl il zur �ercch n u ug
_ 

d�r Gn�ndsteu�r- l�e 1 1 1 e 1 . t r�:1��h_�j�;g\:t� 
'T�)m���· -}1 ,l�y �1e�l11l(l[t Ncb�t · rafel n ' ZÜ( � erwandlun g �a.��s preult Li�ugen, - _1'. · � Jti�M�it;;·;'i.�� 
··/�:,;;Jl��ties in Me:-�ermaU u .  t! mßekehrt,  fiö'.v rn des mctr. l� lac�1enmaßcs 1 n g;et 1g 1 . Q 1 ui:\h;f;� 

. <Meiten tf .• s·:· Wi 3 aüf anastat Wege her<:rest eme At1 lfao·e . (X l l  l 38 s� u nd [\ ,::>- ·':/� 
. ,?t���, · ·S �_�/Hal\e 1 .9os ; , . : · . ' .  · . . . _: .� :·· · . · . • � . · . . � - ·.- . .1 . .' • 

· • • M, ,::�t�1��'..t(�� 
· ' . . 

. · )1 a \ n li a r �I·, Die bad ische Ausfii l 1ru i1gsgesetzgebun g  zur � rund l:ni cl io.r�-� : :u; ��;:i"t:� 
tZentr;tlbl :  ' L .·. 1 .r;eiw .. Gl;ri ch t:)b:tfäc i t

, 
ü. Notari,at sowie  Zwangsve rs t cig�1 -'' ,��'.,'\ 't'.'��l 

ft 22/05). 

'
. 

' '. . 
. 

. . . 
'.: 

. . ' . . . . . ' ' j�Jj�\:';;� .. N , 1 .J, o· b y· · ··.· 1„ · · · · z· · · h 1w 1 'ß " · : " . . c.,i c e r , , . , . er . e r!>ucJ1e. i.tJ1 K<lrtenzöichnen , Mit · e i .  Bei l . von , , e i. 1:- · ·, . , < · :,; .;w��; 
1'6 :Taf. } K�111pfon 1 905, (5·� Vß:f  sf: <0)1 Lnüa�iaipr9gr) ·. . . 

. 
. .  · · . ' \ ::ft�f1�fm ·N ü W'o. ln y ,  S . ..  Pudi·c�zj.\ ilt :�-0 ei;iaill inu na �[)rowadl',ti�ych  ksiegi gro i} J °,'{NJ:;; '. 

l) ' • · 1 . , J • dl 1 . , , „ ' , ' · . 

. 

. . ' Ü} ' tj/liC � '·· :  / ytan if� J �c p r) \\r 1 c z1 · .  �t �om1sarzy -i,�gu�ni i. 1mcyjnych · i l;a1ül y da tö w ,  zttsn ' „ j: �_;�:t=:- _ 
. ,,_ 'dP. : egia,ll�pm na prowadzacych . ksieg1 . gi·untowe,  Lwöw , 1 90 5  .. . . · K_ : . •  ·.1· i"�g\;:tf.! } · ·: . - ,  : : �{ .o b e i't s, .J . ,  Darw en . ,  A t1!li ch ten . � in.es : füi�t Tt�'vol i i lldustrielle n gegc�l ,_ .:� . . �;if:,:5� 
�±!Q� jt'i� f:µfü·üng · deB . Mctcrsystc li1s��: Mn:uchest�r," t 9öS· . . · .  , . . . · . . · t ; . . . ,\'.�a 

T- -S t a y e n h ag e n ; w' I Skizze �·  .;:�;n Nikkl\tng und de� Stan des . d . · K.'\ . 
' ·.:�: 49s autlc rd eo tschcn Europ<i . Got)J.a l 9Ö4 .  :(XX V Ili ,  3 7 6. S . ) . \,ex . 8° �l·. '. t; 

_ ; . :-'l�:!, l�· � l ,  ' f._ 1 Adreßbuch der J erhen�len', J »hysikGr , M ;ahemat lker 1.1 ._ - }��! 
,::�{: .�· : · , 

„ .  < :�Vlfo :if . · Ausfandes ·u . · ller , tec\in . . H it fskrtift. t); _ f;eiJ�iig 1 905 .  )5t1h8l�{_IF 
·· ' · '1>teis>\.':-:-· ". " „ · · · · ·· 

. • . ' „�, � j � �'J • ' ' IJ ' ' „ • ' t " • , • · . IJ :,: • • 

.:.:f�&i���c.[L .;;.'··· ;::;:�Hi�;;;::���,:�·k�i'� .. . - · , ·. , -· -. . 

. 

-
· 

· 

· · · 



- 2 l �  -

K'ei ne M itte i l u nge n .  

·J{:;„b�r Landeskommission für agra risch• Operationen in N iederösterreich 

;rt::,,ä;;,.,;1 1•dc:Ust.crrci ch ische La ndcsanssc h n ß  h a t  " "  S t c l  k d e' fri i  l rc rcn i:r " d es · 
'(i; ·ll j' . · rtr llm r l g  hedes Leopo ld  S l c i n  e r  " ''" lan desur>Srl r n ll l l c  ' ""'"' r I I  i c 1 '" 

. .  ,, . a \V e jr • 1 J '  • l '  1 ) L. . • . „  • 1 . ' , 
' ''k,· : . . '" ,\ s '. rs :1tt.man n  rn { 1 c  < .  ' · .,, 1 1 1 1 1 1 1 1 1 s �;i u 1 1 l 1 1 r  ag ranst' t c  f lpc r: l 1 1 1 1 1h' 1 1  1 n  

, ·.': . ie �for ' "· t . . ; · :· , ; · u,, . errc 1 eh e11 tscn d c t .  
8::)iq/i; · Der Erfinder eines neuen Verfahrens d e r  H o lzslolfpaple rlabri kat i on, 

·i;(f;fJu�t�kanntc Chem iker "'."1 < ' ro.ß i n rlus l r ie lk l l r.  K a r l  1' , ,  n K c \ l n ''. ' i : . t  : u n  

{i;« lti, � 1 .  J gestorben b n  gchnr1 1gcr  \ 1 o c n cr,  bcsu c l r  tu d ,„cl hc d ie  1 Vr e " e r  

'.'.,o:;:,;:_ �h i: ik und  i n teressierte s ich schon f'rii hzeit ig- fii r \' t: r sr l i i cd� t 1 ( '  b ; rn p l i ;; i c r l e 
llUF. -J ·1 i 1 - f .. . 

. 
· ic le ro )l cmc. Es gelang- i h m ,  ei n ne u e s  Ver :th rt � n 1. u r  (.)-e w 1 11 11 1.1 1 1 �( ' 1 1 1 1  

!�" aus Holzstoffen , das Sul ii t·Ccllu l osevcrfah re n ,  z 1 1  c rsi n 1 1 e 1 1 .  N :tdt  �1.- i 1 1 ( · 1 1  

:a�en wurde ei ne lfoihc der korn pl i ziertcstc11  �l asd1i1 1c n kons t ru icn , die j ede  
i-,SJ<:h einen bedeutenden Fortschritt repräsent ierte n .  I n  H al k in  ers tand u i e  
:r., :. 



2 1 6  . ' ·: 
�;\�( . .  ' erste gro.ße Fabrik, der bald n eue . Fabriken i n  der ga/�en Welt - Jtaliii\f fo! 
f.�f; 'i: >; l)eutschl;tiul , England,  Norwegen, ,Nordamerika, selbst l\fox.i ko - folg;tcn .  ���·iil� i:�:;;,s . . · au f dem G ebiete der E lektr� chemic leistete er ganz Autkrordc n t l i ches. St. ·>�;� 

· · · · · · · · · · W elt · er· >�„;;_� 
neues » e lektroly tisches Bleichcvt�rfah rc n �· hat s1 ch ebe11 lal ls  d i e  g:1.n zc · , . · ;,j!i� 

„ .f " d•tV-0111 ._ ,.,.�. o·bert Zahl reich si tld Dr. v. Kellners wisscnschaftl ic
_
he Arb ei ten . \1ne , ' , -�r)>i:'.q�� 

.weicht:: die Ucbcrführi.tng ei nes Elementes i n  ein andfacs, eine von d e r  h clltl�er:\]� 
·w

.
iss�nsc!rnft hartn:i?kig bestri�tenc Möglichk

.:
i t ,  au.sci 11and9rsetzte ,  war d er . : ) .;titd!(f;F�t: 

reicl11schen Akademie der W1sscnschaft?n ub
.
crre1c�t word e n ,  1angc 

.
bc\ 0.st.' · ·j\'.f,� Tatsache von der Verwandlung des R a<lntms 1 11 Helium bekan nt  gcwo1 den L ; '.·, · 

. .  , . · .. · E.xkursion zur Lütticher Au�$tellung. Der ni c d crösterrci cl�isch c G e·�';.e r�e.ri��Y 
� · .- · · · · „ · i · 

· 1 J · · · · 1·) 1 B 1 · · · 1 · 1 ts·1i.;hl1C · ·  

· · l.1t'�J?h:-'•' '; v
,
erei11 veransta tet 1m 11' onate . uU . �me . " eis e nac 1 . c g-1eP , u . . zw . · 1 < 1t1[ • c , > · /;h';;;,;.ii �.Wf:�·i;·/<: .'iu�1 Jlest�ch <ler Weltausstel lung i 11 Lt1füch , aber a11ch züm ßesuch e hervont�1:�,i·:C.:j� 

· .. . k' :der i n du:;;ttiell er . und . köimnerziellcr Etabl isse men ts sowie ·ei niger N o rds���k.; .;0: ·\�f� �.f'.)ff:'< ,  P,Jä. tze ( A n h�
.
erper1 , Ro ttcnlam u .  s.  w.) . Deu1

, 
am . �5 : Ju n i  i11 l

�
ii t t i ch _ e�·u l�!' c:i�� '. ··.�/l ���'.�r.; !;'·: - l( �mgr�sse fl'.r 

.
Be1:gwc�en und angew;.Ln<.l te � c�l�g�e wohnten .  1 111 Aut t r, LW:, 8-0.lb· ;-;:\°t� 

h'.{/. : 
. 

U n tcrnchtsm m1�tcrru ms, bezw. des Ackcrh<lu m111 1stenu111s ;der D irektor d er (� , ;( !�·;; .. ;'.� 
., .. . , ; •· ' . . ' h R· . . t . . l LI 1· l . . . . . . 1� . 1 J \ M? " " ··! l�g'.;;::;:: · < . �ISC: en . e1c 1sansta. t n o rat )r .  Emil r l c t z e Ull·<l Oberl?qrgrat D r. . 0 . . · . '}\'· .�;;;;� �§���:?. : · • n e 1 e ·g i e t t e . d e r ö $ t e r r c i c h i s c h c n R e g i e i: u n g . be i . .µJe ,;�;)tf "'"' · 

·. .  Nur - nooh . Anastigmate von C . . P. Goerz u .  a. erhal tc 1 1  von . Jetzt ,a� _; �)i.Vi±'.t�f bekailn te� y11io�. Ca.n1erc�:" , ddr Firn�<i �töcki� & C o . ,  Dresd�n ,  B od e 11�ach,_ ,Z 1P �:·ift2':�\ 
weniger Je1stun gsfah,gen Objekttve, w ie -Land:;cha ftsl 1 n�en , Penskope , At . · i:.,:.;�if 

niHe u '. . s .. w. si nd ause;emerzt, worden. Wir empfohlen unserqn Lesern den unser�ii<j��i 
· ;".'h��utigen Bla1 te b · ifü�ge ndcn . Prospekt . gen�n 1Her_ . Firma auf11.1erksam d un.::h i \.l\es_;: '1}::�>�� 
_;:: :�,f� besonders die günst igen · Bezl!gSbedin,gu-ngeu z u  beachte 1 1 .  . : ·  /;,,;, ;;;�� 

: , . 
----- --

·
·
. 'jf�;�I 

i;, : �-„m�Mgeitel.• von log'"'"'� �t :,� �: , ����,: """' . "'' «•hnlS<hOS ß•"''" 'ff :�.�1 
· · · · . Wien V T .11 . ,  · Marlahllferstrntle Nr. 17 . . ·�-;Gt�) 

· ( Ausz�ge aus diesen Patentaumeldungen sin<I erhältlich.) . „ 

· · · I n  D e ut s c h l a 11 d  tt u's g e l e g t e. P a, .t e 1} t e : . Skroboskopi!iche EiMiditu; , 
ZlJr ��obachtu1i� periotHscher·· Bewegun gen ··dformann J .  R e i f f) H .  l 8')9� · . ,11�\"· · · I n  D e u t s c h l a n d  e r t e i l t e„ P a t e n t e : H eg:istrierapparat fiir o rnphnctl '.c _:_\;\; 

'.M-0:f3g·erilte (f'ruü I3 r (\ u H & C o�'}  Nr. r6 1 4z9 . c' . .• 

·, . Therrnoelemerit , i nsbes�ncl�te , .  für · pyrolnetrische Z�cckc , Wil\ i a.111 
;B r i s t 9 l) Nr. l 6 1 223.  „ 

' "  • . �'.·r ::\i��'; . 
- „ . - , . (' b : . . l izW·„,·�1 1,�� 

· : ' · 1 n D e  u t s c  h-1 a n  d • c r ;� u c h s m  u s t e r  : ' G liedermalSstah aus E1se1h · � ,,;·,,:· ·· 

;;�:�:·: :: ;St�i� lbän:d�tn ? w eifä qder farbig gru11cl l l�tt , bedruckt · und · lackiert  ( Paul S c J\ fl i:ij:._t 
,i:„· d e r) ' Nr. 249 1 08 .  ' · · "  · · 

:f:\·: .'.;.:; . .  ;.,�Heci&r;n�ßi?tab„aus weiß, .bezw. farbi� ,�r�ndierten _, bedruckten 
.
und \��lc�e�t 

J��Jk;,;(··\!�zw , Stahlbandern mit durch . . dte I• eucrkraft des Materntls . :-.ndl _· . . ��,F:'.�il,),��$��-� :�eleilkeq (Paiil S e h n  c i d e  r) >Nr: . 249 1 09. , . . . .· · · i  
, .f.�: 

<{; ·1�:�tik�,'.j'�.��::�w:c,i .zü einem Apparat veteir1igten Th6�mometern }rnstehe.nd�r N{t;ctt;��'. 
'\;�ftn�fi��,�4.)::�U'�htigkeitsiness�r (Ge\;lr. H�rmaun tin&. 1:ia11l ·K u h  i1 .e) Nt� .z .1 
':.t: .. . '.',�.:.; , -, ;· '',;�;!'<:.:; ':( '!. . . < : � . ' . . · . . . 

• • . '. " ; . . . ;- .  
, �"f�i:r " .. : - �'. 1.o.i, �,iz•;.·: ' �,,:�„, -,'i>J-•:•_, ",•-•, � ''' 



· ·. Meß1·,_h - 1· ·1 1 · t · <;;.:;;;i . •. ' 1  I S  e \'OITIC 11' t1 1 1g· l i,i r 
> :' \tes M ep . . , -�• • · · · . roh rcs erre i c h t  '' i n .l  ( Ctr l 

W i e n , am 2J. M: ti 1 90.S . 

-- ::? 1 7  ---
! ) üse1 1 , d e ren \ ' e r:-, t c l lt 1 1 1 � 

S c h 111 i d l )  !\' 1. l ·l ' IK .1 t 1 

Pate ntber icht .  
�litg('1 · · 1 t! I t vo m 1 1 1"·" 111' " 11r .�1 . ( '  1 1 1 1 · 1 l' \\'' " 1 " 1 

"" c " , e i 1 ;i 11 s ,  H ' (' t 1 . ; t ten ta11 11·; i l t ,  H ' ll ,  v i . " ' "  . . - 1 1 •; t 1 • 1 1 1i.; :1 •" ' '  7 
( A u•kll 1 1 fl1' 1 i' l .' · I I  aH•n -!ill�• · l <:)(Hlll l l l ik11  wn1l• ·. 1 1  ,\ 1 >1 1 1 1 1 1 1 ' 1 1 1."" · l i • '"'' J i l ; 1 1 1 1 ·' 1 1 1 . . - 1. 1 � 1 1 1 1 1 1 ' 1 1  ,„ 1 , • i l t • 

!er.-fati? 1.1 e s �  Edgar, Erf i n d er i n G laph::un ( 1 •: 1 1g l : i 1 1 d ) . E l c l. 1 risd1 1: J\ ; , ..,..; , · 1 1 · 
. l � i e 1 v o r n l· l 1 t . l ')  . B „ . . 1,· 1· 

. . , „ . 

�{; ·1�bc! . , . · , u ng :  )Cl  . c l at 1g·1 1 1 1 g e i n es r. n op es s p ni 1 g· t e 1 1 1  1 1 1 ;..'. c 1 1 1 1 rl < t· 1  

' eti'tsi:_ 
SO \\ C J t  aus, clafä e r  Liber ei ne der Zah l d e r  a 1 1 1. 1 1g-t:hc r 1dc 1 1  � l i i 11 1 1 · i n l l 1 · i rc 1 1  

>� . r1tech c 1 . ' 
ein� · .n c  c A nzahl l\. o n t a k t e  g·l e i k t  u n d  d t 1 rd 1  i l : 1.s s i c l 1  h i c 1 i 1e i  1·r�1 · h t' 1 i 1 k 

Oder l · · · 

lKiekt lll e mnalige < lffnen u 11d  � cl i l i essl'll c:i 1ws r l c·Lt 1 i c. 1 · l i 1 · 1 i �� 1 1 1 1 1 1 1 c �, 1 ' i 1 1 ;  1 1  
Zin· . rom ag-ne tcn  erregt ,  \\'c l c l icr  d as Tr iebwerk  ; ks 1 1 1 i t  i l' t / l l ' l · 1 · 1 n  1 1 · 1  h 1 1 1 1 1 \ f · 1 1 1· n  

� erhl · t t l llr�ch l b; 1 1 111 so v i e l E i n h (' i l c 11 11c i t c rsc h:tl t d , ah 1 k 1 /; i l i !  •. k r  �� ! 1 1 n 1 1 u 1 1 i ! ' r · 

· .:/j;.,.i • . tl tlge n und daher d er Zahl  ( !er �l l i 1 1zeuc: i n l wi tt'1 1  l� 1 1 t s 1 1 1  i \ ' 1 1 1  
' . ; 11 J 904 . 

l .. ' . 

•· • · -1·· · ·  W e i n  r c 1 • 1 1·) 1 · 
„ 1 l f '  1 · · t 1 1 \ 1 

. , ,  t ·r o \• ' u .eo , \ea 1 tatc11sc11sa , U l l l \. a 1 1 n o w 1 s i: 1 . n z : i r : 1 c x ; t 1 1  
" , , . • 1 t. s c 1 1 1 · - 1  l . . . . . „ „ 

. . 

�·:: : ·. rasten . ' ( 
.
1 1 1 .  nge n 1 e ur, h e i d e  J ll  \\' 1 e 1 1 . --- � ! 1 1 1 1 ze 1 1 : 1 1 1 sg r ;d 1en1 n 1c h i 1 1 1 1g : 1 J 1 (-

·_r· __ ::� .'.'.�fo„, .,:h 81 11
_
d 1 11 den Höh e n ab m essungN1 _ d er zu \'cra h l • i l f', t l l r l e n  t ; t.· �·t · 1bLl11 1k 

: . !i' . . , , ' en r 
· �o.l�lebl .

. 
:<. t i t fcrn unge n an d er V ord ersüi t e  des A h� : dwk:1 1 1 a l s  s1 1 r i n :)> ;1 r • • t kr \ er · 

·� ·a11g � .M t gel a.gert u n d  \\' i rken tkra rt m i t  For t �ü t zt' n ;t 1 1 l  d i e  ;rn rkr  ! « i.i c L;l' i t l' 
- · v l d nc t " 0 1  • . 1 �· f · ·1 ) " 1 l · · 1 · · , . · J · ·  1 
„ l\"tl n · ·i· .... < 1er mit  • 1 ngcr11 a.11 C' 1 ll e  _ ) rn C \ \'. 1 < ' I  : t 1 1  ' L' I  " ' " ' c : �,n l1 ·  1 c ", 

' ! il es 1 r : (: Stifte ". ).�� i n d ] i chc Ziih l k lappc,  d a ß  hc irn Bet : i t igi · 1 1 r· i 1 1n  T : 1 -;k d1 1 1 t' l i  , \ 1 • 1 e n  

.'..:1.:1.t:nd b .�u nachst d i e  e n tspreche nd e ;\ n z:d i l ( ; q�·c ns1 ; i 1 1 d c ,. 1 . 1 11 �< 1 ; 1 pd  a! ;�·. 1· i r •' n 1 1 t  
:" :A�s J./1 tn fo rtgesetzten D ru c k  au !' d i e: T: ts t c  d i e  /: i h l k la p 1 1 ('. \' P \ \  d e r  \l i i 1 1 d 1 1 1 1 �· 

<l !1a]t''' · l 1 ·· . · C) J ' f „) (.) � 
,�1 , "' . . 

, 
. • „ .t ig·ct rangt  wird . -- A n g· . . . 1. 1 1 1 1  '. · 1 . 

,. , ,, ". · A l J m · 1 ·, · 
.. , . .  l I 1 · . 1 1 . 

fL: ·�'erk . · 1: r . ' nmz,  Advokaturslwa1n t er 1 11 < i raz . - ·· ·  �..,c 1c.t • :t�;s 1 e n · 1 1 1  c ·.; , ;nt ! c  

Ü'.d�rhr� �.las .crn geworfene G el d s üick bri ngt das E 11 d c  1 · i 1 1 l '�; z 11 T i a r 1 1 1 i g (  1 1  l k l i 1 · I -:  
·;·.:�Qlbe l t 1  d t c  Bahn d es e i n e n  T e i l es e i 1 1es  g-et c i l t l' l l  1 )r i i ch·rs ,  d a ß  1 l 11 1d1 d t · r i  

;�;\{ii\r.0' · 1
)1 · der  b isher d urch ei nen fosts tcl 1 e 1 1 d c: 1 1  A 1 1s1· h l ai� n' r l i i '.l f l r' r lc S t r, 1 1 n sc l i l t d.11 , 

j„ , • .  · ge K t<d{Uc!{.f" . nn t aktcs des fest ang-eonl n c t e n  J ,c i t 11 1 1g :-,s l i i . k l· �; 1 1 i t  , J t . 111 1.'. n t g q,:e 1 1  d 1 · 1 1  
.· . . . } . . . „ . li h1 t1 n fj·1··r l · l l ' l l , .  r · t · 1 .  ' l l  :,: J1v·eh . � " C( ern )ewegtcn , c > e n l a  s an < 1 1 ·  ;--, 1 0 1 1 1  1 · 1 1 1 1 1 1g  : 1 ng1 '.s r ·  1 1 1s. · 1 · 1 1 L' i l  

. __ · · _ · h_ : " ;.1.�11 . _D : ni
_ ckcrstlick cr'" l g· t· n-n d m c h  d as Li[u t e 11 e rk  sn l :rn �T: li 

_
c t �l. t iL_' t \\ i r 1 !  

:;,:-.' '"' · ( I<' � ., • 1 1 1 . , . . „ . 
. , , 

:::��.:�a�len ·is.t ium:e von dem d u rch d i e  J ) rii c kc rbl'.1n:g1 1 i l g  g t:Sl� n ld c 1 1  1 kbck1 1 1k ab��e · 
,Jff·'. a' ' � Ang.  27 .  D eze mber 1 904, 
:ra,�tss� . 1  a z � c e k Fel ix. ,  Fabrikant i 11  W i e n .  -- S i dier l i c i t sl'.i 11 w u rt fii r t r : 1 �: b :,,-e 

;)�.'i.�\Vbj n '  Au t einem oder beid en Drehzapfc 1 1  der l � i 1 1 w u r ls l ro m 1 1 1c l  i :1 t  e i n  n u r  : t 1 1  

i}t; fü?ct��cgen liberl i egen dcn Seg·men tcn m i t  Zii.h 1 1en  versc h 1 : n es /: L l 1 1 1 rad  a1 1 f� vsi.' 1 Z t .  
';�t'''hg·e !\e� Bereich eine mit  dem Ei 1 1 ll' u r fsd eckcl  d urch Lenker 1 c r b 1 1 nd c 1 1 l' h l rn ·  

· �R· . ei-arl geführt ist, daß bei m J\ u i' kbppen d es Dcck (� ls  d ie / :i l 1 1 1 c  d t· r  
...- - ; i.tange iiber den ei nen der zah nlosen Tei l e  des Zalmrark� h i 1 1 w ('g · 
';?�� • 0h:1 c dasselbe zu bewegen , u n d  all1 Ende d i eses Hu bes m i t  den /,;i l i 1 1 1�n 

; er Zahnsegmente in Ei ngriff kommen, so<lal3 beim Zuklappen des Deckels, 



. ·. '.' ����. ·�· . also be1m .Rückhube der 7.ah11stange, das Zahnrad mitgenommen und damit ·!\-�·.�:·�,\�;, 
die Einwurfstrommel um 1 80° verd'f�ht w'ird. - Ang. 30. Juli  1 904.  , ' · ' 'f{_·-�'. 

A r '.) n , Dr. 1:crman�1, Profe�sor i: n Charlot �enburg. -:- Z�ihlwer�ol�l�'< : . . 
sprungweise von emer J• eder weiter bewegten

_ 
Zahlenscheiben oder 1 . . dr :>i�l {las Antri.ebsrad fü r das Zm1lwerk w ickelt zuerst das e i ne Ende der Feder . ct�ri;P::/��·1 

, seille Drehun�
. 

au f, wodurch · d ie Feder gespannt  wi:d und l�st dan n .
. 
z��t�j�� i.:'::·1� .. :: " . das andere wahrend der Anspannung festgehaltene Ende der l:• eder aus, wr · leri�\;;j'.:�1 

;;�c �· dieselbe plötzlich en tspa.nnt und die: spru:ig·weisc \Vei terbewegung der Z�bc ·• ; .::rnJ� :'t;:,C · scheiben oder Rollen bewirkt wird , .--'-- Ang.' 1 9. März 1 904. , ; : ,  : ' b��.:-y�;[� �{�;i;,·;:, _, ·· • · ·

. 

'_ Firma Louis W l l l e in Leipzig. - Zeitstromnrn.ßuhr : Das zur Jq eigl� elJVI::.f:i ;;():, ;· '<· bezw. zum Anhalten und zum Aufzug des Triebwerkes vorhandene Organ„ f ·l•ir4· ·  j� 
�.„„ . ,„„ h i · · b 1' b' A 1 ·1 · z · k l' b n· wahi. c · · · . ,i rc . . . .auc ( azu ) e111e e ie 1ge nza l we1tcret �e1gerwer e, ue ange ' e ' ' . defll ·:.

' :i·�l �C:t " welc.l1e� . Zeit . jede einzelne Sfrom�üirk� i,n Benii_tztmg g�st�nden ist, n�t stL ;: ' · .�?� 
�I'�>' . Betnebswcrk zu kuppel n ,  be:z\\ . .  mit demselbe11 abzusdrnl ten. - Ang.  .., . ·· '.' ' . .  '>R1 
i;): :t\'' : . •. 't· . · .b . 1 9'()4 . .' . .• > :� ,_;J',<. . · ern er . 

. 

·. . 
, „  · . ·v�al} ' : ' �� �;, ' . s·t e r r  Wil lc.m Korne_hus v an der,  Feldmesser i11 Johan n csburg ( l ran5 _ , 1 .,t�: „ i1 

„, „ . . -r d '  1 '  i· Prodl.l i!i . . " ·'.«: : , · .,...... Hechen maschinc : Die r{ol le n ; welche 1e 7.\l r \echnung no�wc1H 1 gen 
• · . · ; lif · . +:t& '.;ct:7: tragen , werden durch Scherräcler und Klinke11 in Verbindung mit einer �Jl�i�: .' �,'.;\� 

t··.:
:•.:' .. 1····:·:·
;
�.-•. ··., .•. •.· .. :·:_.: •.. ·•·· ••. 

,
:··
·

·:
:-.•
.

'.
·

· 
.

. 

-.. -··.·.· .. -.•..•••. , •... ·
·
:
·
·

.

·
.
·· ..• :.•.:· ..• • .. :···'. 

.
.. ·.·.·
·
·.·�
.
· .· f�dei- fixiert und könnei1 durch auf den KHnken auf�iegen'de ·nruckst1iJte 111 . ·;1;�r:.'<i;;�� ,·:.' _ Anfangsstellung iurückgebracht \verdei1 1 während ein über die . Rol en . ·;-. het1{';;.,o:<t� 

·�chsrichtung vei:schiebba�.
er Schieber, ·welcher mit. einem iiber all� Rol le t� n 1 e,1�. tu'�J)'\�f� 

jJ \ . . . ·:den Längsscl�füz , sowie. Offnungen für d i
.
e Sicl�tbar�

.
a�l�ung de'. Or.�lmm.g�n::�uö�L· , · �'.� �W�·);.</��r .Zah\e1.ll'e.il1en . �ler Rollen ve.rsehen tst, eme D1vJs1on zweier Zahlen . -� ,.� :. „ . til '>'"'�·:·�:._ . . >;l,1 ��t · · � �r1g . . a .  Pei�mber l.903 . ' ' . . . ; 

. 
� o�F · · '.ji ; · : . ·: ' :� . 1 m in e r h a t  k e l  Kar\ , F.abr i kant in Dresd e-n-Plalit1n . - Pro,1 e�t1 100·i,·. ": ;s{p 

„. · ""' . T." · · · • 1 · l A · h d l l ' K d t r v erse . lC · · il ��'ti';>,::·' �,,�lYpar�t : . .  ·'1� '1� um. e i n e  1 onzon ta e c se . re pare, nnt . on enfia o · · . · '. c�:i . ·; <';'1 
"i.„ , - �,:\·ß'. �k\ü(l�ti}te Röhre '\v irft das Licht :in  möglichst steiler Inzidenz auf d�,n · unthl� :'i'"p . 

. ;_ •.. �.-.·.-.: ... s_•·.· .'i. '.c. '. l.1. ii. ge .. 'n Gegel\sta1 .. 1d.  - Angr. l."- . . Deze. mbe.•r l. 903 ; . . . · · . ,,„ , ,,; . : ·5:i�! . ;; ßleu;' , , >'""' ����4�,\-·;:::;fl'tf. S \ � �l e \ü1 .& H a l s k e, Akt.-(!es, . 1n Wien . _:_ RÖntgenröhre : . D: Attg', :�?�� �r„ �;�J;ir ;f :O-;ondere die A n tik atho4 e �\ n � . aus T entahnetall h ergest eilt . ;�·t::,11 

lf%tY, · · · · . .. . · · · · : :"$te1 1e·r-:a·usso�reibu�gen. · · : . ; · , <*::.:frr1 
>;;?:{'' " ·, 

· 
Di . . - " · . .  · 

· 
"i 

t!tt•ndr.„ " .: , .,j *;" , Der . · . •f1atposten bei dem . ��tastra!m•pp�narc�ive mit dem � · t ei�r<'?�l\i :�N„, .,· orte in LaU;�•ch; eventtieU die St�Ue , eines E V i d'e n z h a l t ü  11 g. s .  G e  (I Irt (:l :,:>.i':! i ; tll�l N;��{:>> ll : Kl.: , n1it einetn an.deren Standorte „ in 'Krnin. . · ·. 

· · . . . . . . , 1�i�\t'.�;g� · · \., ;:.,\ , ::t �videnzh .--Oherg�onieter, ·dann. E:videnih�l�ungs-Geoinetcr L und. IL K,; :fi·S -�j 
i;< 'w:efoh�. d�e V�rsetzung in gleicher'. Eig'.e!1$chaft auf. den Stattdbrt i n  . Laifjaq1\ ·\ml -�'. . jtrebe!:i ,  · �owie die. Bewerl}er um. di�· $�eÜe 

·ein.e� :Evidenzh. ·Geometers _ ll . . W1 · "� 
- . �h.$�-�W: Jhrc . döklinl.el,tierten G esw::he untt.w )·�ac;hw�isu ng .

der gesetzl ichen JUfQ 
·1�s�:-� Jillt��·esoodete: �her der teclmis?h�n Votbildui.1g sm\iie dvr Kenntnis �ie,.r , : 

. . ·J��pheü ; b i n  n .e n v i e r  \� O ;c b.e n  in� ,yorge�cfüiebenen Di�nstwe�e ':·, l1��;��iWf rt•zdirek\ion . in Latb�:���i�����;:;_.M, • .  N ,, " 10m ,, 1'" '� 



·- � l ' )  --
;.: : 
;·�'-Jt () �i�r Di�nstposten für  die � v i d e 1� z h a. l tu 11 g  � es G ru n d ste u e rkatas t e rs 

: d· ·· .
' a1tz 1en m i t  d en S t: 1 1 ' d < i r t c n  1 1 1 :-i t : 1 1 : 1 s 1 i l , l 1 1 r b ,  \ 1 -, k 1 i 1 1 1 1 d  l hJ i r , i \\ a ,  l' \ i' n l 1 1 « l l 

· · 1 e s ,;,;G· i
· · , · te l l c n m e h rerer E ,· i d e 1 1 z . .  ( ; <' 0 1 11 c t t · r  I I .  I\ ! 1 11 i l  : 1 1 1 1 ! 1. ' I L · 1 1  :·; t ; q 1 d 1 . i 1 <· 1 1  1 1 1  

>:: il 1;i: 1e 1 1 .  

:( ' d . 1:v ide 1 1 z „O lwrgeotn e t e r  u n d  C cn! l le!L' r , \\' l•k l i e  d i 1 ·  \ ' 1 · 1 · � ; c 1 1 u 1 q� 1 1 ; H · i i  L' i 1 w 1 1 1  
, · ·· · er obi r r c' T ) ' · · 1 I '  · 1 :"c. :; Gec b . n 1 c 1 1 s t or tc  a n s t re lw 1 1 ,  . · 0 11· 1 c  d i e  Hc11T rl 'er 1 1 1 1 1  S I L ' k 1 1  1· 1 1 1 1  ., ,- , ,  c 1 1 1  

'..,'. ge ��:.�:� r r: II ,  _ K I .  
_
h : 1 �)e 11 il: re d u k 1 1nH' l l t i <: � t e 1 1  ( ; c -; 1 1 , · l w  1 1 n ! t - 1  :\ a rl l l\' c i „ 1 1 1 1 �� i l • · r  

,\; b : , · d it: n l<. 1 fu rdt:rll 1 sse , 1 1 1 shcson cle re t k r  i 1 ' L' l 1 1 f r ,r l l \' 1 1  \ ' u r l i i ld u 1 q.;· u : 1 d  d i • r  
.. . ,�ptach ke 1 . · · . . . . .. ::• _:d:1 • . , · 1 1 1 1 1 1 1 sse b 1 1 1 n e n  V I L� r  \\ u c l i e n  be i  d e 1 1 1  l 'r i i s i d i u in d e r  F i 1 1 a n 1 h 1 1 lh•..: .  

r�ktio · · . . . · ll 1 11 Le n 1 berg c 1 11 z uh rrn g e 11 

Perso n a l ie n .  
>:#;i��l{ ,/ V_�m . k. k. Finanzmin isterium wurden e rn annt : l'. u  h i i l  C r1 ) 11 1 1: l \ ' 11 1  
""· i\l ( I I  , ( , \ . . . I ' . l ' !  1 . .\.\' 1 . 1.: 1 . .  

·.' .. ' l'lttt <• · P 1 ' a . 1 z 1  c n :  d i e  '.V H  . - 1·. C \' C ll � n m a 1 1 . : 1 s < 1  \\ �; \ 1 ,  . , ; 1 , 1 1 Jl l 1 1 1 1  '·, p " 1 :, l' r ,  

.,1 :'.\r,.i· :r \. )' b a r s k i , V : t ler i : 1 1 1  J 1 1 s l  u 1 1 c l  l . : t. d isLi 1 1s  1": 1 1 1 i l  l ' i L: s i v 1 s k i . u· Z\1 . i i i 1  d i v  
_, ,„, .  "'1111 - - B c·' 1 � 1 \ 1 · I '  - I '  · 1 l 1. · >· ·ß f „ 

:'- 1 r 'c 1 1 o n a s t c r z y s .: a , , c 1 y , \ i l j > •' l ) t' {"  1 1 1 1. \1 , 1 1 u \\ 1 1 1 1 1  .--. t : u· \ 

;>?h . t.c z 
. • . 

l • . - \l . -E . +0.4 1 1 1 ) ,  fe rner d e r  h i d - l ·: l · 1 c l „ r a 1 1 z  .\ 1 1 1 · 1 l i i r  d e n  \ ' er nH'ss 
- '.''.:1I)7�. S p i 1 t a l  :t. cl . D r : 1 t1 i 1 1  l\ ; [ n1 t c' 1 1  ( F ' . \ l . F  „f u _ .i St t . )  
,'.'.:.,;'t(; ' Bestimmung. l � v i d . -OllL� i.'gl'.01 1 1 e t 1· r  1 .  1\ 1 .  . \ c l 1 d l  :--; 1; „ i J ; i i n  l . 1· 1 n l 1 1 · 1  l\ I I .  

/ . -., l.Jrde f " ;;?;z,: .„ · · t 1 1' den V crm - Bez . L e  m h c r g l .  lws1 i 1 1 1 m t  ( !"  - \ l .  I ·: .  -l l l . � l l l . )  
kü; ,Versetzungen.  Der  h· i d . „ ( J l 1eq:;cn 1 1 1 d cr l l.  kl. \ ' i 1 1 1. c • n 1 l 1 r 1· s l' r 1 1 11 1 1 1 t l e  
j\f.& Krrli n nach S t eicr marl� 7. l l  d c 1 1 i\ t ' U \ ( ·rn1 cs:;u n g 1 · 1 1  1 1 1 1 d  d i e  l ·'.v id . - l · J v v 1 · 1 1  .'\ 1 1 1 1. i L  

<• t t lt l ·, (� ' . , . - . ' ' '. 1 1 1 . . . . ,� \ 1  1 · ' - .• ) 
· . u}· ·a · . . •  so\�· w -fa l a el :\ r 1 1 e r 1  :1. 1 1 s  l 1 rn 1 1 : t 1 '.h la mal 1 ( ' l l  1T 1 �;c 1 zt  l · . - ,, · : · :  .1 .1 1 1  l 

· . _:78  G36/U4-) .  Ferner w n rdc 11 i i l  er i ! J r  c i � c n c s  i\ t 1s 1 1 . - l 1 c'. t 1  \' c rsL· 1 ;, i· : f'.\· 1 t 1 „ 1 l l J t· r ·  
�/�« t c!r l . K I .  K arl W n s t r n \1· s k i  \' c' l 1 1  l .l 'n1 h e rg 1 1 a.r l i �1 i ' !.l'.l ' !.1 · 1 · , d ie E, 1 . i  .. c l k r-

. ,-O ht Ctt' · J T r: 1 J - [ · - l ] 1 ' 1 · ·\ 1 1 ) 
;J);;:' . _ ' · .t . 1\. , • o�'c l --1 o 1  l 111 a 1 1 1 1 \'\'1 11 \lon :ts l t.-r;,y�' .:. � 1  1 1 : t r 1 . 1 sz ,� 1 .  : 1 1  . 0 1 1  ; 1 1 1 -

fe, I' ( '  1 . ,. . 1 1 . , I \ h vo n • u ral 1 11 1 1 1 n ra 11 ad1 /'. l 1 1 rz1'111 I I l \ 1 1 d 1 l  1 . ) 1 1  ) r n \1 •; .:. 1 \ · n n  1 , 1 1 i ·'.'" .'.'1 1 1  
· , Lcn1 beq.::· I I. u n d  die  E\ id . ( ; 1 ·n1 1 1cter 1 .  !' 1 .  h: 1 1 r 1 1 cl  . 1 a r 1 1 1 u 1 s k 1 1· „ 11 :� 1 : 1 ry 

nach Przew orsk , Stan isla.us I{ o ;;,  '' a d  o 11 s k i v o 1 1  H.t1 pczy 1: L'. 1 1 acl1  1 ) e lJ i nt .  



· ·' . 
_ . . _ • . . ;�- , . h. : ,, - �,��tr<::;')·;� 

_ · {B' .�M . -E.  4_ü.4 t 0.) _ Schl 1eßltch wt�·�c der Ev1� . -Geo�1.cte . Karl l· '. s c  :, . h�fwi Lr.f;� ·' . ·  B.munau ('l' . -M.TE.  __ 42.0 1 4-) , der 1:.v1t1 .-Eleve l·ranz l:'.> 1 m a n e k  nach \\,ud/t ';el' •''��i . . . d '1'• (r:, · �1 · E · 1 4 0"3) ·1 i · r.· ' , 1 1'\ u · t I' ' · t tt von J{o', ' ·- ·· ·'1" „ :„ . · a . . i iaya 1i .-1� •. - . . · • . - ttlm t er �V t u . - ', eve . a11 e • 1 o r e 11 
· ... „ - . ·_ :,'.�'[ 

. · re,to irnch Cävalese versetzt . (F.-M -E. -4 1�64 l .) 
_ 

. .: baJ,J.� --�i 
.

.
. 

· Al&
� 

t;vid�nzh.·Eleven 
.. 

wur�en aufg
.
�nom

_
�en :_ }oh an� l� o n a ! 0 ft��sdi'eL�Lg� 

: mat1e11 ( L� . .  �t-h . 32 . .5 1 2), Karl G a l u. s fur Bnm n  (l� -M -1<.. . .  , 3  1 7 6 ) ,  � • ;M.i'>F� 
· : · „ V"o g e l  fi.ir Galizien (F . ·M -E . 3 5 .444) und Johann K a v a i i r  fiir Salzbttrg tF · ti-� - ·::;M� . E · 37 '" e o \ l '  1 0 · I} l C f l k  1 'b r·) ,_ l ,, . J\ m b roSt1 · · · · - . . , . . ,,1, 

. . .·. · . :>9 J, en( 1c i tto au o a · a, .et '- a u  c 11 unc v rnzenz · · · · ; . iSt� 
S t a n ( s z c w s k i  silmtlich fiir Galizien (F .·M.-E 4 1 .657 . )  

_ · 
· .- .1 ::'/'.�l 

Penslonlerunge·n. Der Evid. �Ohergeometer . 1 .  · Kl .  \lnd Archivs\citc�- J.\�·y'.;}��! 1" 1 r·- l' . d ' l D l d · 1 · l '  1 I'> ·1 t d v et setz . \ � 
. �,a.ge� ,nrt . ' ne nc 1 

_ 
. ray .� . wur e in ·: c en , ze1"'t 1c �;en 'u :�s '.tn; _ . : :Je1·-. ·-""ijlli 

� ( F<M.·E .  45 .852 ) ,  u n d  ller bv 1d . :Obe1·g eometyr L Kl . l' �anz. 0 h m 1 n s k 1 so\� �� ftt ':: :_;� ,ffi : -�btfrgeorne.ter I I .  K l . · be i
. 
den� . ��r;i�·i�chen Oper(\tio)1�p '"_ in

. 
Sdt:esien � h1���i{i .';: '{:� 

J{. u n t s c,ln k, wurden 1 11 de n d auerncle11 Ruhestand "ve1'sel7.t .  t l' - M ."1<.. . +,� · ,  • "/� 
. . . . . . . . . �� und 46 . 5 8 1  ) . 

_ 

· · .· . • · 'rt · '. .'.-� 
· · Gestorben sind : Der Evid .-Obergeometer l . K l .  Josef W u s a t c 1 w s � 1  ) s . ::;_� 

N eu-Stinuec i m  56. und der pensionierte Ev i d . -Obergeo1neter L K I .  Ladisl a1l·,.· 'ti 
B i � k � p s k i in Krakau im 67 .  Lebensjahre. 

. >)� 
Es soll richtig 

�:�1ckfehlerberichtigung. . •• :.3) 
.Seite _ 1 53 ,  - ,�e�le l von u·nten : � besonders d ie  geflügelten � ,  st:itt . �he·. :t�I 

· ' ; , .dionci�rsegefl ü ·grelte1H ; : . ' ;-;;�\)� · · · - · · - · . , · · t to · . ·· ,� Seite ,1 :56,  Zelle 20 von u.nten :· « Krlift eparallelogra�ms � statt « l.\. n� '. � ,· · · ,/l\� 
� . . , ; " · . . . .

. - - . . • . - · D ;; ·;„- - 1.� . �ette·. \ GO,  Zeile 3 von oben : 20626 5 : lJ = 200 · - x :  x sta.tt  206265 · .  ' / � . · ' :::�� 
: : '. 'ZOO . �.,...,. x - · und ·· • · · ; . . J)r� 

-� . . -
.t , ·�-·· . . ' � - · �-:-;-"Sf� 

., r §�tte J 62 i, Zeile 8 von obe n :  « �O knz » statt « 300 lmp i .  . ·:'.). )$\; . . . . 
. 

. . . ' -���i\ttl Stlrli l K•rer. Will; i,r>· IV. B-e�lrk, Karfsg.ass� 1 1  . · · „- 1611h t<� Teleption ll�S „ . _ .' . lh.if.<im . , Tel1ph��· $ ,/':;'. �\:\\ 
. _ a e{:) d.ä'Üeo- he

„
P

.:
ä z.ts1o n a · Inetrumen ��; · : �j�,�} �<:.'; 

. - · Theo�Qll�� · �l\�r
_
G,roßo1,,„ T_ac�y_meter, Univ:er;� ;·' tt:: · �-:;{'.'.'.;-,;,; lt n<l NlvelHer.„·� -�•tru'm.ente,. 'Meßtlec:>he, F or•�· �'�vt. ;r�:!fl1� 

Grub�n h••tr:Pmente ot<�.-, sowie - alle_ notwcn1dig 5;;:;; 
-.

-

_· Au,fnahf!)•l•�llt� \md Requlslt�n . ·•· :· . , ,?:�i 
Das nsuc ·iUostr.i'e1·tr. .- �ni&vuuc·ichui-s . 19.0:�:,��<,�1 . . . · . '. •�f Verliiiv'\l'trälla, :ilnd .tran_�o. '.·' : · ;'!;�':. 
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